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Ein kleines Weihnachtsgeschenk vorab: Die L 623 zwischen Langensteinbach und A 8, besser be-
kannt als Ochsenstraße, wird am Donnerstag, 19. Dezember, im Laufe des Tages für den Verkehr 
wieder freigegeben. Seit 10. April war der marode, schmale und kurvige Autobahnzubringer ge-
sperrt. Die 2,4 Kilometer lange Strecke wurde zum Teil neu modelliert, die Fahrbahn und die Wirt-
schaftsweg-Einmündungen wurden neu und übersichtlicher gebaut. Rund 100.000 Kubikmeter Erde 
sind in den acht Monaten bewegt worden. Die Kosten belaufen sich auf rund 8 Millionen Euro. 

Verkehrsfreigabe noch vor Weihnachten
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Erstes Rückhaltebecken im Rück II ist (fast) fertig

Das neue Rückhaltebecken im Baugebiet Rück II.   
(Bild: Vermessungsbüro Rappold)

Die Erschließungsarbeiten im Rück II 
schreiten voran. Unser Bild zeigt das 
erste Rückhaltebecken entlang der Tal-
straße. Es ragt etwa zwei Meter un-
ter die Straße bis an die Grundstü-
cke der Geschosswohnungsbauten. 
Das Volumen beträgt 955 Kubikmeter. 
In ein Rückhaltebecken wird das an-
fallende Oberflächenwasser von den 
Grundstücken, Straßen und Plätzen 
des Neubaugebietes über die Regen-
wasserkanäle eingeleitet. Dort wird es 
gesammelt und zeitverzögert in die be-
stehende Ortskanalisation abgeleitet. 
Dadurch werden die Ortskanäle entlas-
tet. Aufgrund dieser Arbeiten bleibt die 
Talstraße bis zum 19.12. voll gesperrt. 
Da ein zweites Rückhaltebecken ent-
lang der Talstraße gebaut wird, wird 
eine weitere Vollsperrung ab Höhe der 
Festhalle vom 10.01.2020 bis voraus-
sichtlich 05.06.2020 erfolgen. Im Zuge 
dieser Arbeiten wird dann auch der 
Endausbau der Straße erfolgen. 

Weihnachtliche Klänge und Gedichte sorgten für einen  
stimmungsvollen Seniorennachmittag

Der vorweihnachtliche Seniorennachmittag im Kurhaus war 
wieder sehr gut besucht. 

Vorweihnachtliche Stimmung im Kurhaus: Tannengrün, 
leuchtende Kerzen, Kaffeeduft und viel weihnachtliche Klän-
ge sorgten beim Seniorennachmittag der Gemeinde für fest-
liche Stimmung. 
Rund 150 ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger waren in die-
sem Jahr zum adventlichen Zusammensein ins Waldbronner 
Kurhaus gekommen. Die Stimmung war gut, alle freuten 
sich auf einen gemütlichen Nachmittag. Der vorweihnacht-
liche Seniorennachmittag gehört in Waldbronn quasi schon 
zum Brauchtum, so Bürgermeister Franz Masino in seiner 
Begrüßung. „Und Brauchtum muss schließlich gepflegt wer-
den.“ Dass das Programm bei den Seniorennachmittagen im 
Wechsel von den drei Waldbronner Grundschulen gestaltet 
wird, ist ebenfalls ein schöner Brauch und kommt bei den 
älteren Mitbürgern sehr gut an. 
In diesem Jahr sangen und spielten die Schülerinnen und 
Schüler der Albert-Schweitzer-Schule. So herrschte nicht nur 
bei den Zuhörern Jubel, Trubel, Heiterkeit, auch die Kinder 
auf der Bühne hatten ihren Spaß. So sangen die Schüler der 
Klasse 1a und 1b vom Rentier und entführten die Zuhörer 
in die „Weihnachtsbäckerei“. Woher der Nikolaus immer alles 
weiß, fragten sich die Schüler der Klasse 2a. Von der Weih-
nachtswichtelwerkstatt und von Weihnachten erzählten die 
Kinder der Klasse 2b und 2c. Seit etwa zwei Monaten probt 
die neue Bläserklasse der Albert-Schweitzer-Schule unter der 

Leitung von Svea Schwab. Die Bläserklasse, es war übri-
gens ihr erster Auftritt, ist eine Kooperation mit der Schule 
und dem Musikverein Lyra Reichenbach. Bereits nach so 
kurzer Zeit konnten die Kinder schon mit viel Freude und 
Begeisterung gemeinsam vier Lieder spielen. Anschließend 
trat der Schulchor ebenfalls mit vier weihnachtlichen Liedern 
auf. Bei dem Lied „Fröhliche Weihnacht überall“ durften die 
Zuhörer kräftig mitsingen. Abschließend erzählten die Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 3 und 4 in einem Theater-
stück vom „zerstreuten Weihnachtsmann“. 

Die ersten Klassen haben von der „Weihnachtsbäckerei“ 
und dem Rentier gesungen. 

Die neue Bläserklasse probt erst seit gut zwei Monaten und 
hat schon vier Lieder gespielt. 

Als Dank für dieses abwechslungsreiche und stimmungsvolle 
Programm gab es von den Seniorinnen und Senioren viel 
Applaus und von der Gemeinde am nächsten Tag einen 
Dambedei in die Schule geliefert. Und so ging ein stim-
mungsvoller vorweihnachtlicher Nachmittag zu Ende. 
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Ehrungen bei der Kolpingsfamilie Reichenbach
Ihre jährliche Adventsfeier am 1. Adventssonntag nutzt die 
Kolpingsfamilie Reichenbach dazu, langjährige Mitglieder zu 
ehren, die sich aktiv in das Leben der Kolpingsfamilie ein-
bringen. So wurden Cornelia Becker, Irmtraud Wohlschlögel, 
Marita Zwetz, Thomas Dreher, Walter Knappich und Gerhard 
Zwetz für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Sie erhielten die 
Kolping-Nadel in Silber und eine Urkunde. Für 65 Jahre 
Treue zu Kolping durfte das Leitungsteam Alfred Becker, 
Franz Becker, Bertold Dreher und Manfred Schwab ehren. 
„Sie haben in all den Jahren nach dem Vorbild Adolph 
Kolpings gelebt und gehandelt und sind für seine Ideale 
eingetreten. Die Geehrten haben mit „Mut“, „Tatkraft“, „Ver-
antwortung“ und „Gottvertrauen“ das Vereinsleben, die Ar-
beitswelt, und die Gesellschaft geprägt und mitgestaltet“, so 
die Kolpingsfamilie. Als Zeichen der Anerkennung erhielten 
sie eine Urkunde und ein Präsent.
Die Adventsfeier wurde mit einem Wortgottesdienst zum 
Kolpinggedenken eröffnet, der von Susanne Gebhardt vor-
bereitet wurde. Daran schloss sich ein kleiner offizieller Teil 
an, bei dem auch eine heitere Weihnachtsgeschichte nicht 
fehlen durfte. Musikalisch begleitet wurde die Feier von 
Reinhold Selinger am Akkordeon. Neu aufgenommen wurden 
vier Mitglieder. Von ihnen berichtete Anne Birkenmeier, dass 
ihr Vater während des Dritten Reichs einen Strafbefehl er-
hielt, weil er bei einer Prozession in der damals verbotenen 

schwarz-orangenen „Kolpinguniform“ die Kolpingfahne trug. 
Das Original-Papier hatte sie als Beweis und Mahnung da-
bei. Für die Kinder war während der Adventsfeier eine Bas-
telecke eingerichtet, wo sie malen oder Sterne basteln konn-
ten. Mit einem gemeinsamen Essen und Dambedeis von der 
Bäckerei Nussbaumer klang der Nachmittag gemütlich aus.

Ehrungen bei der Kolpingsfamilie Reichenbach für 25 und 
65 Jahre Mitgliedschaft: (von links) Gerhard Zwetz, Marita  
Zwetz, Irmtraud Wohlschlögel und Thomas Dreher (alle 
25 Jahre) sowie Franz Becker, Alfred Becker und Bertold  
Dreher (alle 65 Jahre). (Es fehlt: Manfred Schwab.)

Kolpingfamilie Busenbach: Ehrungen, Dank und Besinnung 
beim Kolping-Gedenktag

Vorsitzender Manfred Peter ehrte bei der Kolpingsfamilie 
Busenbach Lilo Anderer (stellvertretend), Konrad Ochs und 
Bernhard Geisert (von links).

Die Feier zum Kolpinggedenktag Anfang Dezember nutzt die 
Kolpingfamilie Busenbach traditionell dazu, Rückblick auf 
die vielfältigen Adventsaktionen mit Herstellen von Advents-
kränzen, Gestecken und Weihnachtsgebäck zu halten, sowie 
langjährige aktive Mitglieder zu ehren. Für 40 Jahre erhielten 
Franz Anderer, Brigitte Berg sowie Edith und Ewald Flet-

schinger die Urkunden. Sie haben, wie Vorsitzender Manfred 
Peter betonte, sich aktiv in die Kolpingsfamlie eingebracht. 
Für 60 Jahre erhielten die Urkunde Bernhard Geisert und 
Konrad Ochs. Bernhard Geisert ist seit 1959 im Vorstand 
aktiv, davon von 1987 bis 2017 als Schriftführer und aktuell 
noch als Beisitzer.
Konrad Ochs war nach seinem Beitritt 1959 zunächst Beisit-
zer, ehe er 1977 „mit Volldampf“, wie Manfred Peter betonte, 
das Amt des ersten Vorsitzenden übernahm. Teilweise im 
Team mit Michael Uldrian und Manfred Peter hatte er dieses 
Amt bis 1994 inne. „Unter seiner Ägide, so der Vorsitzende, 
wurden die Weichen gestellt zur Unterstützung weltweiter 
Hilfsprojekte und die dazu notwendigen Aktionen auf den 
Weg gebracht.“ 
Für 65 Jahre geehrt wurde René Löffler, der ehemalige 
Rektor der Busenbacher Anne-Frank-Schule, der heute in 
Kollnau lebt und aus gesundheitlichen Gründen den Weg 
nach Waldbronn nicht mehr antreten konnte.
Manfred Peter sprach den Aktiven, die in den vergangenen 
Wochen viele Stunden und Tage bei der Vorbereitung und 
beim Verkauf der Adventaktionen eingebracht hatten, den 
Dank des Vorstands und der Mitglieder aus.
Auf der Grundlage des Wortes Adolph Kolpings „Nur mutig 
vorwärts“ und darauf aufbauend des aktuellen Leitbilds „Wir 
nehmen die Herausforderungen von Gegenwart und Zukunft“ 
an, rief der Vorsitzende die Mitglieder auf, auch in schweren 
Zeiten Kraft, Mut und Überzeugung zu zeigen. 
Musikalisch mitgestaltet wurde die Feier zum Kolping-Ge-
denktag durch Rüdiger Schmedding, Winfried Fang und 
Matthias Neumann.

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn-tourismus.de
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DLRG Waldbronn: Weihnachtsfeier mit Ehrungen
Am 2. Adventsonntag ließ die DLRG Wald-
bronn im voll besetzten Pfarrsaal St. Wende-
lin Reichenbach das Jahr bei Kerzenschein, 
Kaffee und Kuchen mit der Weihnachtsfeier 
ausklingen.

Langjährige Mitglieder wurden geehrt und 
durch ein Mitgliedsehrenzeichen ausge-
zeichnet:
Felix Doll, Felix Kunz und Jonas Vogel ge-
hören der DLRG 10 Jahre an und erhiel-
ten das Ehrenzeichen in Bronze. Mit dem 
Mitgliedsehrenzeichen in Silber wurden für 
40 Jahre Harald Stobbe und Hugo Vogel 
geehrt sowie für 25 Jahre Manuela Betsche 
und Rüdiger Ziegler. 
Vorsitzender Klaus Altenburger dankte den 
langjährigen Mitgliedern für ihre Treue, ins-
besondere Rüdiger Ziegler für sein großes 
ehrenamtliches Engagement als Technischer 
Leiter seit 2013 sowie Jonas Vogel für sei-
ne Aktivitäten als Jugendleiter. 

Ein Weihnachtsgedicht wurde vorgetragen 
und mit einem Flötenspiel wurde der Niko-
laus begrüßt. Er wusste über die einzelnen 
Schwimmgruppen fast nur Lobenswertes zu 
berichten und Knecht Ruprecht hatte für 
jeden Schwimmer ein Geschenk im Sack.
Den aktiven Schwimmern wurden die er-
worbenen Schwimmabzeichen verliehen. 
Insgesamt sind in diesem Jahr 29 Abzei-
chen von den Aktiven abgelegt worden, da-
von 9 Rettungsschwimmabzeichen Bronze 
und 8 Rettungsschwimmabzeichen Silber. 
Mit insgesamt 79 ehrenamtlich geleisteten 
Wachstunden hat die DLRG im Jahr 2019 
einen Beitrag zur Sicherheit im Waldbron-
ner Freibad geleistet.
Die Jugend begeisterte die Zuschauer mit 
einem selbst ausgedachten Theaterstück. 
Ein Jahresrückblick vergegenwärtigte noch 
einmal die vielen Aktivitäten des vergange-
nen Jahres und rundete die Weihnachtsfeier 
ab. 

Ehrungen bei der DLRG: (v. l.) 
Vorsitzender Klaus Altenbur-
ger, Jonas Vogel und Rüdiger 
Ziegler.  (Foto: Eleonore Kuhnt)

Kleintierzuchtverein Reichenbach: erfolgreiche Züchter
Auf der Landesgeflügelschau des Landesverbandes Badi-
scher Rassegeflügelzüchter am 30.11. + 01.12.2019 in Frei-
burg stellten Reichenbacher Züchter aus. Am erfolgreichsten 
hierbei waren Hubert Becker mit seiner Rasse Rheinländer 
und Günter Anderer mit der Rasse Australorps schwarz. 
Günter Anderer konnte mit einer Henne die Note vorzüglich 
erreichen und bekam dafür ein Jubiläumsband.
Hubert Becker erreichte mit einer Henne die Note vorzüglich 
und mit einer weiteren die Note hervorragend. Er erhielt ein 
Baden-Württemberg-Band und seine v-Henne war Tages-
Champion. Ebenso erfolgreich war er 1 Woche vorher bei 
der Geflügelschau des Kreisverbandes Pfinztal. Hier erreichte 
er mit 2 Hennen die gleiche Benotung, bekam ein Landes-
band und wurde Kreismeister.
Der Kleintierzuchtverein C586 Reichenbach e.V. beglück-
wünscht die beiden erfolgreichen Züchter.

Hubert Becker (links) und Günter Anderer.

Freibad-Kooperation Karlsbad, Remchingen  
und Waldbronn lebt wieder auf

Ab der neuen Saison 2020 können Freibadbesucher aus 
den drei Kommunen, die eine Saisonkarte besitzen, wie-
der alle drei Freibäder ohne Zusatzkosten nutzen und 
die jeweiligen Besonderheiten der einzelnen Einrichtungen 
abwechselnd genießen. 
Besondere Angebote im Freibad Waldbronn sind das Er-
lebnisbecken mit vielen Wasserattraktionen, die schönen 
Liegewiesen und ebenfalls eine Riesenrutschbahn. Dank 
Energiezentrale gibt es immer ideale Wassertemperaturen.
Während das Freibad Karlsbad-Langensteinbach u. a. mit 
Riesenrutsche und Sprungturm lockt, wartet das Schloss-
bad in Wilferdingen-Remchingen mit dem 50-m-Sport-
Schwimmbecken auf. Alle drei Freibäder bieten schöne 
Kinderplansch- und Spielbereiche und sind damit auch 
ein tolles Ziel für junge Familien. 
Der Mehrwert liegt auf der Hand und natürlich ist so eine 
Saisonkarte auch ein wunderbares Weihnachtsgeschenk.

Gutscheine für eine Saisonkarte sind im ServiceCenter 
der Albtherme ab sofort erhältlich, der Preis ist im Vor-
verkauf mit 10 % rabattiert.
Ermäßigte Preise für den Saisonkartenvorverkauf des Bä-
derverbundes Remchingen - Karlsbad - Waldbronn:
Jugendliche/Ermäßigte:        44 Euro
Erwachsene:            83 Euro
Familien mit 1 Erwachsenen, 1 Kind:    94 Euro 
Familien mit 1 Erwachsenen, 2 oder 
mehr Kinder:         104 Euro 
Familien mit 2 Erwachsenen mit oder 
ohne Kinder:         121 Euro
Weitere Infos unter www.freibad-waldbronn.de. 
Der Vorverkauf findet ab sofort im ServiceCenter 
der Albtherme statt. 
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Bäckerei-Konditorei Richard Nussbaumer 
40 Jahre „Ihre Bäckerei mit Herz“ 

Im Mai 1979 gründeten Irma und Richard Nussbaumer ihre 
Bäckerei-Konditorei mit Verkaufsgeschäft und Café in der 
Ettlinger Straße 49 in Busenbach. Die Qualität ihrer Produkte 
und die Nähe zu ihren Mitarbeitern war der Grundstock für 
das stetige Wachstum. 
Im August 1985 kam Konditormeister Bruno Rihm zum Un-
ternehmen dazu und war mit Irma und Richard Nußbaumer 
an der weiteren Entwicklung maßgeblich mit beteiligt. Schon 
bald gab es mehrere Filialen in der Region. Dies war für 
alle Lohn und Ansporn. Es entwickelte sich innerhalb kurzer 
Zeit eine eigene Firmenphilosophie, die im Unternehmen bis 
heute gelebt wird: „Ihre Bäckerei mit Herz“. Dieses Motto 
leben nicht nur Irma und Richard Nussbaumer, sondern auch 
alle Mitarbeiter. 
Nachdem die Produktionsräume in Busenbach nicht mehr 
ausreichten, musste man sich nach geeigneten Räumlich-
keiten umsehen. Die Gemeinde Waldbronn ermöglichte am 
Ortsausgang von Reichenbach einen Neubau. Im März 1999 
erfolgte der “Spatenstich” für das neue Gebäude. Bereits 
im November 1999 wurde in den neuen Betriebsräumen mit 
modernen Backöfen, welche schon damals mit einer um-
weltfreundlichen Thermo-Öl-Technologie ausgestattet wurden, 
produziert. Bald wurden auch diese Räumlichkeiten wieder 
zu klein, so dass im Juni 2009 mit den Erdarbeiten für eine 
große Erweiterung begonnen wurde. Insgesamt wurden ca. 
2000 m² neue Produktionsräume geschaffen. Optimal ausge-
richtet ist seit der Erweiterung auch der Versand. So ist es 
möglich, dass die Kunden in den Filialen täglich aus einer 
großen Vielzahl an Broten, Brötchen, Kuchen, Torten, Snacks 

und süßen Stückchen auswählen können. Trotz guter ma-
schineller Ausstattung ist nach wie vor sehr viel handwerk-
liches Können erforderlich. Die Maschinen dienen vor allem 
dazu, die körperliche Arbeit der Mitarbeiter zu erleichtern, so 
Richard Nussbaumer. Die Bäckerei Nussbaumer legt großen 
Wert auf zufriedene Mitarbeiter und bietet Ausbildungsplätze 
in mehreren Berufen an. Zufriedene Mitarbeiter, die sich in 
einem angenehmen Betriebsklima wohlfühlen, sind unsere 
Visitenkarte, so Geschäftsführer Bruno Rihm. So werden 
Partyprodukte von Kunden immer häufiger nachgefragt. Ob 
Partybrezeln, belegte Riesenbrezeln, Vesperteller, Mexiko-
stängle oder Partyblätterteigstücke - die Auswahl ist groß 
und für jeden Geschmack ist etwas dabei. Eine angenehme 
Atmosphäre zeichnet die Filialen der Bäckerei aus. Sowohl 
im Innen- als auch im Außenbereich wird Wert auf eine 
entsprechende Wohlfühlatmosphäre für die Kunden gelegt. 
Ob zum Frühstück oder einfach nur auf eine Tasse Kaffee, 
man ist überall herzlich willkommen. Daneben gibt es aller-
lei Vesper und Snacks und natürlich stets ein freundliches 
Lächeln der Servicekräfte. Besonders hervorzuheben ist das 
soziale Engagement der „Bäckerei mit Herz“ in verschiede-
nen Projekten in- und außerhalb der Region, so u.a. bei der 
„Container-Bäckerei“ in Mitraniketan. 
Neben einer umweltfreundlichen Produktion verbackt die Bä-
ckerei seit 2018 ausschließlich „Blüten KORN“. Dabei han-
delt es sich um Getreide, bei dessen Anbauverfahren alle 30 
m bzw. 60 m Blühstreifen in den Getreidefeldern angelegt 
werden, welche die Biodiversität und damit die Nachhaltig-
keit des Anbaus steigern. Dabei wird in den Blühstreifen auf 
Pflanzenschutz verzichtet, um für Insekten einen geeigneten 
Lebensraum zu gestalten. „Für Mensch und Natur“ ist für 
die „Bäckerei mit Herz“ nicht nur ein Lippenbekenntnis, 
sondern wir leben diese Aussage, so Richard Nussbaumer. 
Wir kennen nicht nur das fertige Produkt, wir kennen auch 
den Müller, die Bauern und die Verarbeitungswege, so Bruno 
Rihm, Geschäftsführer der „Bäckerei mit Herz“. Dass die Zeit 
reif ist für ein Umdenken im Sinne der Natur, war uns allen 
klar, so Richard Nussbaumer. Gesunde Lebensmittel erzeu-
gen, die das natürliche Ökosystem schützen und erhalten 
– das ist das Ziel nachhaltiger Landwirtschaft. 
Mit den Söhnen Markus und Clemens -seit 2009 im Unter-
nehmen- ist der Grundstein für den Fortbestand der Bäcke-
rei Nussbaumer bereits gelegt. Neue Projekte wie z.B. das 
Betreiben der Cafeteria im neuen Krankenhaus Karlsruhe 
laufen bereits an. Bruno Rihm, Irma und Richard Nussbau-
mer sind sich einig: Solange bei uns „Ihre Bäckerei mit 
Herz“ gelebt wird, ist uns um die Zukunft nicht bange.

Im Gemeinderat notiert

Trockenheit macht dem Waldbronner Wald 
stark zu schaffen
Dass es dem Waldbronner Wald nicht gut geht, ist hinläng-
lich bekannt. Wie stark die Trockenheit, Hitze und Käferbefall 
dem Wald zusetzt, stellten Thomas Rupp, Leiter des Forst-
bezirkes Süd und Revierförster Josef Mayer in der jüngsten 
Gemeinderatssitzung den Räten anhand einiger Zahlen vor. 
Insgesamt sind 2019 rund 2600 Festmeter Holz eingeschla-
gen worden. Davon sind allein 900 Festmeter Dürr- und 
Käferholz. Das sei eine traurige, aber notwendige „Rekord-
menge“, so Rupp und entspreche ungefähr dem dreifachen 
eines normalen Jahres. Besonders betroffen im 330 Hektar 
großen Gemeindewald sind die Altbuchen („die leiden seit 
2003“) beim Busenbacher Bahnhof, zwischen Reichenbach 
und Etzenrot sowie zwischen Neurod und Etzenrot. Dem 
Organisationsgeschick von Revierförster Mayer sei es zu 
verdanken, dass der Forsthaushalt 2019 dennoch mit einer 
schwarzen Null abgeschlossen wird, da alle geschädigten 

Bäume eingeschlagen und vermarktet werden konnten. Da 
die beiden vergangenen Jahre dem Wald stark zugesetzt 
haben, sollen 2020 laut Plan etwa 5000 Bäume gepflanzt 
werden. Dazu kommen intensive Pflegearbeiten. So ist für 
den Gemeindewald ein Zuschussbedarf von rund 40 500 
Euro zu erwarten, schätzte Rupp die Kostenentwicklung ein, 
die wohl auch aufgrund des schlechten Holzmarktes und 
der geringwertigen Sortimente in den kommenden Jahren zu 
erwarten ist. Im kommenden Jahr sollen rund 2100 Festme-
ter geschlagen werden. Wichtiges Ziel für die Zukunft muss 
aber sein, darüber sind sich auch die Gemeinderäte einig, 
den Wald klimastabil zu machen. Dies sei nur über „kli-
mastabile und eichenreichere Mischwälder“ zu erreichen, ist 
sich Rupp sicher. Gerade die Eiche macht rund 70 Prozent 
der Neupflanzungen aus. 
Ein weiterer Aspekt der Trockenheit ist, dass der Wald durch 
herabfallendes Totholz gefährlicher geworden ist, warnen die 
Forstexperten und raten, bei stürmischem Wetter den Wald 
zu meiden. 

(Bitte lesen Sie weiter auf Seite 11)
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                                 Weihnachtsspende statt Geschenkeflut 

         Hier kommt jeder Euro direkt bei den Kindern an 

          
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Der Geschenketag rückt näher 
und eigentlich haben wir doch 
schon alles, oder? Viele Menschen 
 
 
 
 
 

 sind deshalb dazu übergegan-
gen, sich nicht mehr gegenseitig 
zu beschenken, sondern den Ge-
genwert des Geschenks zu spen-
den. Schließlich ist Weihnachten 
das Fest der Nächstenliebe und 
es macht Freude, Gutes zu tun. 
 
 
 
 
 

  
Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 

 

 

Vorschlag 1: Weihnachtsspende für den kostenlosen „Mobilen Kindertreff“ – Spielgeräte 
 

 

Vorschlag 2: Weihnachtsspende für den St. Josef Kindergarten – Bauwagen für den Hof 
e 

„Der Kletterzug ist in die Jahre gekommen und die Kinder vom 
St. Josef Kindergarten würden sich über einen Bauwagen freuen. 

Foto: Bauwagen von Betzold – das wäre schön. 

Spende für einen Ersatz der gesperrten Spielgeräte, z. B. einen 
Bauwagen für die Kinder im St. Josef Kindergarten an: 
 

Kindergarten St. Josef 
IBAN: DE30 6609 1200 0008 0018 04   
Stichwort: Bauwagen 

„Auf dem Klettergerüst hat schon die Oma geturnt.“ 
So manche Eltern und Großeltern können sich an 
den Kletterzug aus ihrer Kindheit erinnern. Nun ist 
er in die Jahre gekommen und die Kinder vom St. 
Josef Kindergarten würden sich über einen Ersatz 
bzw. einen Bauwagen freuen. Falls Sie ein 
Projekt vor Ort unterstützen möchten, hier ist 
eines, bei dem jeder Euro direkt bei den 
Kindern ankommt.     (Spendenquittung möglich) 

moki ist ein kostenloses, betreutes Spiel-
angebot auf Waldbronner Spielplätzen. 

Der Mobile Kindertreff macht zwar gerade Winter-
pause, doch ab April wird der Jugendtreff wieder 
auf Waldbronns Spielplätzen unterwegs sein und 
ein kostenloses Freizeitangebot für Kinder anbie-
ten. Hierfür werden immer wieder Spielgeräte wie 
beispielsweise der Fallschirm auf dem Foto rechts 
benötigt. „Moki“ ist Spiel, Spaß und Prävention. 
Denn Kinder, die in guter Gesellschaft im Freien 
spielen, wachsen zu gesunden Erwachsenen 
heran. Mit einer Spende können Sie den Wald-
bronner Jugendtreff bei dieser wertvollen Auf-
gabe unterstützen.     (Spendenquittung möglich) 
Spende für den „moki“ an: 
Trägerverein Jugendarbeit   Karlsbad /Waldbronn 
IBAN: DE04 6609 1200 0009 6857 07 
Stichwort: Moki   (bitte im Betreff angeben) 

Keinen klaren Favorit? 
 

Man darf auch beide 
Projekte unterstützen  
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   Freibadkooperation lebt wieder auf 
 
Ab der kommenden Saison 
2020 können Freibadbesu-
cher wieder zwischen den 
Bädern Waldbronn, Karls-
bad und Remchingen hin 
und her wechseln: Erfreuli-

cherweise wird die Freibadkooperation bei der Saisonkarte 
mit den Nachbargemeinden wieder aufgenommen, da sich 
die Gemeinden auf ein einheitliches Preisniveau einigen 
konnten. Saisonkarten können ab sofort im ServiceCenter der 
Albtherme erworben werden.   

 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 

 
 

Neue Aqua-Fitness-Kurse 
 

 

Im Januar starten in der Albther-
me neue Aqua-Fitness-Kurse. 
Beginn ist am 14. oder 16. Janu-
ar. Die Kurse finden von 8 bis 
8.45 jeweils zehnmal statt. Wei-
tere Auskünfte und Anmeldung 
im Service-Center der Albtherme 

von montags bis freitags (8 bis 13.30 Uhr) oder unter Telefon 
07243 565744.  07243 565744. 

Albtherme erworben werden.  

Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570
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Festliches Bläserkonzert zum 3. Advent

Mit Posaunisten des Gewandhausorchesters zu Leipzig

Sa., 14. Dez. 2019    20 Uhr
Kath. Kirche St. Katharina Busenbach

O
KULTURRINGKULTURRINGKULTURRING

5050
Tickets: LiteraDur, Marktplatz 11, Tel. 07243 / 526 393

Abendkasse: 19:00 Uhr

Einlass: 19:30 Uhr
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mo 14.10. –  Kunst im Rathaus
Di 31.01.20 Bilder von Titi Constantin Muntean
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Mo 02.12.- Lebender Adventskalender vom 2. - 23.12
Mo 23.12.19 Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach
Sa 14.12.19  Weihnachtsfeier
17 Uhr   Veranstaltungsort: Vereinsheim 
    in der Anne-Frank-Schule Busenbach
    Veranstalter: Harmonika-Ring 1937 
    Busenbach e.V.
Sa 14.12.19 Eistreff - ‚Schlag den DJ‘
18 - 22 Uhr Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
    Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn
Sa 14.12.19 Posaunenquartett OPUS 4
20 Uhr    FESTLICHE BLÄSERMUSIK ZUM 3.  

ADVENT Posaunenquartett mit Posaunis-
ten des Gewandhausorchesters zu Leipzig

     Veranstaltungsort: Pfarrkirche St. Katharina 
Busenbach

    Veranstalter: Kulturring Waldbronn
So 15.12.19  Jahresabschlussfeier
14 Uhr    Veranstaltungsort: Pfarrzentrum Ernst-Kneis 

Reichenbach
    Veranstalter: Schwarzwaldverein 
    Waldbronn e.V.
So 15.12.19  Lieder- und Theaterabend
17 Uhr   Waldbronner Mundart-Theater 
    „Göttinnen weißblau“
    Komödie in 3 Akten von Cornelia Willinger
    Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
    Veranstalter: Gesangverein Concordia 1875 
    Reichenbach e.V.
Mo 16.12.19 Jahresabschlussfeier
    Veranstalter: DRK OV Reichenbach e.V.
Mi 18.12.19  Sitzung des Gemeinderates
17 Uhr   Veranstaltungsort: Bürgersaal, 
    Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Vorweihnachtszeit ist Glühweinhüttenzeit 
Herzlich willkommen an 
unserer Grill- und Glüh-
weinhütte an den Frei-
tagen im Advent.

Wie gewohnt, gibt es 
auch dieses Jahr wie-
der den traditionellen 
Glühwein und die gute 
Grillwurst vor dem Rathaus. Hier können Sie für einen 
guten Zweck essen und trinken und wissen, dass der 
Erlös wie immer an soziale Einrichtungen geht. In die-
sem Jahr werden wir die Tuberöse Sklerose Deutschland 
e.V., den Trägerverein Lesetreff sowie die Containerbä-
ckerei Mitraniketan/Indien berücksichtigen. Sie sehen, es 
müssen viele Gläser Glühwein getrunken werden, damit 
wir für eine kräftige Unterstützung einen ansehnlichen 
Betrag zusammenbekommen. Natürlich gibt es auch die 
alkoholfreie Glühwein-Variante, damit es ein Gläschen 
mehr sein darf.

Unterbrechen Sie Ihren Einkaufsbummel und machen 
ein kleines Päuschen bei uns - oder - Sie treffen sich 
gleich mit Ihren Freunden, Bekannten und Verwandten. 
Wir freuen uns auf Sie und danken Ihnen schon jetzt 
für Ihr Kommen.

Öffnungszeiten Glühweinhütte:

Freitag, 13.12.19 09.30 – 13.00 Uhr Wochenmarkt

Freitag, 20.12.19 09.30 – 13.00 Uhr Wochenmarkt

Die Jedermann-Sportgruppe der Gemeinde Waldbronn
lädt alle sportbegeisterten Waldbronner Bürger/-innen sowie Läufer/-innen des Umkreises 

am Dienstag, dem 31.12.2019, zum
29. Waldbronner Silvesterlauf

ein.

Die Läufe starten gemeinsam um 13:30 Uhr vor der Festhalle Waldbronn.
Es werden Laufstrecken über 5 km, 10 km, 15 km u. 20 km sowie Walking-Strecken über 5 km 
u. 10 km angeboten. Jeder gelaufene km ist auf der Strecke gekennzeichnet. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei (es wird eine Spende-Kasse zugunsten eines Straßenkinderprojektes in Chile auf-
gestellt - im Jahr 2018 konnten wir dorthin € 800,00 überweisen).
Jeder Teilnehmer trägt sich in eine Liste ein. Haftung wird vom Veranstalter keine übernommen. 
Auskunft bei Günter Oden, Tel. 07243/6258.
Die Übungsabende der Jedermann-Sportgruppe sind jeweils freitags ab 19:00 Uhr im Stadion 
Waldbronn, wozu herzlich eingeladen wird.
Die Streckenführung kann auf der Internetseite der Gemeinde Waldbronn aufgerufen werden - 
Achtung geänderte Streckenführung - (www.waldbronn.de Aktuelle Veranstaltungen). 
Jeder Teilnehmer trägt sich in eine Liste der gewählten Strecke ein, daher bitte bis 13:00 Uhr 
vor Ort sein. 
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagenunter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 16.12.                            10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 02.01.                        16:00 - 18:00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr
Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Donnerstag, 19.12.2019
1,1-cbm-Container Freitag, 13.12.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Donnerstag, 12.12.2019

Schadstoffsammlung 
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      2020
Busenbach  2020
Etzenrot      2020
Zusatztour Ettlingen Samstag, 14.12.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot Samstag, 25.01.2020

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Nov. - Jan.) - beide geschlossen 23.12.2019 - 09.01.2020.

Di. + Fr. 9.00 - 17.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr 

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Verwaltung setzt daher eher auf die reaktive Abstrafung nach 
einem Bissvorfall. 
Zum Teil kontrovers die anschließende Diskussion: Gerade 
zu Nist- und Brutzeiten sieht Volker Becker (Freie Wähler) in 
den frei laufenden Hunden ein großes Problem. Er will an 
die Vernunft der Halter appellieren und vermehrt abschre-
ckende Schilder aufstellen, die auf die Nistzeiten hinweisen. 
Angelika Demetrio-Purreiter (Freie Wähler) warnt vor Verall-
gemeinerungen. Es seien nur einige, die ihre Hunde nicht 
anleinen würden. Ähnlich sieht es Karola Keitel (Bündnis 
90/Die Grünen), Hunde müssten auch mal springen dürfen. 
Achim Waible (Aktive Bürger) hingegen will alle Waldbenutzer 
geschützt wissen, also auch diejenigen, die Angst haben, 
wenn ein Hund auf sie zuläuft. Wenn ein generelles Verbot 
nicht geht, so Alexander Kraft (CDU), müssten eben Schutz-
ziele wie Wald und Spielplätze definiert werden. Dies sei 
das Minimalziel. 
Die Verwaltung soll nun solche Schutzziele und die entspre-
chenden Kosten in einer der nächsten Sitzungen vorstellen. 

Waldschule Etzenrot soll erweitert werden
die Waldschule etzenrot soll um zwei weitere Räume erweitert 
werden. einstimmig stimmte der Rat dafür, das Architekturbüro 
Klinkott mit der weiteren Planung zu beauftragen. 
Grund für die notwendig gewordene Erweiterung sind die 
stabil hohen und weiter steigenden Kinderzahlen, auch bei 
der dortigen Kernzeit- und Hortbetreuung. Bereits vor Jahren 
ist über einen Anbau an der nördlichen Seite der Schule 
nachgedacht worden, so Jürgen Hemberger, Leiter des Tech-
nischen Amtes. Er kann sich einen Anbau in Holzbauweise 
vorstellen. Angedacht sind momentan zwei Klassenräume. 
Eine weitere Möglichkeit brachte Ruth Csernalabics (Aktive 
Bürger) ins Spiel. Sie kann sich vorstellen, die Hortbetreu-
ung, die momentan im Untergeschoss untergebracht ist, 
nach oben zu legen, einschließlich zwei kleinerer Neben-
räume für Materialien. Ein Vorteil wäre, dass dann der Hort 
separat geführt und die Schule nachmittags abgeschlossen 
werden könnte. Bürgermeister Franz Masino versprach, ei-
nen Runden Tisch mit allen Beteiligten einzuberufen. Bei 
planmäßigem Ablauf, so Hemberger, könnten die Räume im 
Frühjahr 2021 bezugsfertig sein.

An dieser Stelle soll die Waldschule um zwei weitere Räume 
erweitert werden. 

Wassergebühren bleiben bei 1,90 Euro
die Wassergebühren für das kommende Jahr werden nicht  
erhöht. 
Das beschloss der Gemeinderat einstimmig. Damit bleiben 
die Gebühren bei 1,90 Euro pro Kubikmeter Trinkwasser. 
Ab 2021, so die Einschätzung von Kämmerer Philippe Tho-
mann, werden die Gebühren voraussichtlich wieder bei über 
zwei Euro liegen. 

Nachgebesserter Plan für Nahversorgungs-
zentrum wird offengelegt
der vorhabenbezogene Bebauungsplan „nahversorgungszent-
rum Talstraße“ wurde nachgebessert und erneut dem Gemein-
derat vorgelegt. dem neuen Plan stimmten elf Gemeinderäte 
zu, fünf dagegen und zwei enthielten sich. damit wird der Plan 
erneut offengelegt. 
Zur Erinnerung: Aldi plant an seinem Standort eine Erwei-
terung um einen Vollsortimenter und um Wohnungen. Mit 
der bisherigen Planung des Investors Aldi Süd zeigte sich 
der Gemeinderat nicht einverstanden und brachte in seiner 
Septembersitzung verschiedene Einwände vor und forderte 
Nachbesserungen; ähnliche Punkte kritisierten einige Bürger 
nach der ersten Offenlage in ihren Stellungnahmen.
Die Nachbesserungen stellte nun Ulrich Villinger vom Pla-
nungsbüro Piske dem Gremium vor. Viele Einwände, sowohl 
von den Gemeinderäten, als auch von den Bürgern sind 
unter den Aspekten „zu groß, zu massiv, zu viel Verkehr“ 
zusammenzufassen. 
Unter dem Stichwort zu viele Wohnungen sieht nun die neue 
Planung vor, beim dritten Gebäude die Höhe um ein Voll-
geschoss zu reduzieren, so Villinger. Statt 123 Wohnungen 
werden es nun 115 Wohnungen. 20 Prozent sollen sozial 
gefördert werden. Eine konkrete Regelung hinsichtlich der 
voll- und Staffelgeschosse soll in den Durchführungsvertrag 
mit aufgenommen werden. 
Ferner soll ein Kreisverkehr, der von Aldi finanziert wird, die 
Ein- und Ausfahrten besser regeln. 
Die Einwände nach mehr Stellplätzen und größere Abstands-
flächen ließ der Planer nicht gelten. Diese lägen im Rahmen 
der Landesbauordnung. Auch die Tiefgaragenplätze seien 
ausreichend. 
Als Ausgleichsmaßnahmen sieht Aldi die Umwandlung von 
Ackerfläche in Wiesenfläche vor. Mit einem Verkäufer habe 
man sich geeinigt, so Villinger. Sowohl der Emissions- als 
auch der Immissionsschutz seien ebenfalls ausreichend. 
Aus Sicht von Roland Bächlein (CDU) sind die gewünschten 
Änderungen erfüllt. Er kann dem Vorhaben so zustimmen. 
Ebenso Jens Puchelt (SPD). 
Karola Keitel (Bündnis 90/Die Grünen) sprach zwar von ei-
nem „unguten Gefühl“, dennoch sieht sie die geplante Be-
bauung auf dem sowieso schon versiegelten Gebiet, auch 
unter energetischen Gesichtspunkten, als positiv an. Auch 
für die Aktiven Bürger ist dies ein „akzeptables Ergebnis“, 
so Ruth Csernalabics. Nicht mehr mit dem Projekt einver-
standen sind die Freien Wähler, die grundsätzlich den Aus-
bau der Nahversorgung befürworten. Doch das Aldi-Projekt, 
so Angelika Demetrio-Purreiter, verstoße gegen Ziele des 
Leitbildes, das kleinteilige Ortsbild durch eine behutsame 
Innerortsbebauung zu schützen. Dem schloss sich Hildegard 
Schottmüller (CDU) an und stellte zudem die Frage in den 
Raum, was Waldbronn noch an Verkehr und Personen ver-
kraften könne. 

Genereller Leinenzwang diskutiert
ein flächendeckender Leinenzwang für Hunde in Waldbronn 
ist, obwohl von einigen Gemeinderäten und Bürgermeister Ma-
sino gefordert, aufgrund der rechtlichen Bedingungen nicht 
durchsetzbar. es sollen aber sogenannte Schutzziele formuliert  
werden. 
In letzter Zeit haben sich, laut Verwaltung, die Vorfälle mit 
Hunden im Waldbronner Wald gehäuft. Es kam zu Bissen 
und zu Wildrissen, so Nick Lamprecht vom Hauptamt. Die 
Jagdpächter bemängeln das zaghafte Vorgehen der Ver-
waltung, der allerdings die Hände gebunden seien. Nur im 
Innenbereich, also innerorts, gilt laut Polizeiverordnung die 
Leinenpflicht. Im Außenbereich (im Wald) muss der Hund auf 
Zuruf zum Besitzer zurückkehren; passiert das nicht, gilt Lei-
nenpflicht. Eine generelle Leinenpflicht ist schwer umsetzbar, 
erläuterte Lamprecht, es könnten nur sogenannte Schutzziele 
im Außenbereich festgelegt werden, an denen der Hund an-
geleint sein muss. Diese müssten aber ausgeschildert und 
kontrolliert werden. Ein vergleichsweise hoher Aufwand. Die 
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung Gemeinderat

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 18.12.2019 um 17:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein. 

Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürger-
informationssystem“ veröffentlicht.

Herzliche Grüße 
Franz Masino 
Bürgermeister

Tagesordnung:

1. Haushaltsplan 2020 der Gemeinde Waldbronn;
  Beratung und Beschlussfassung über die  

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020

2.  Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebs Gemeindewerke 
Waldbronn – Wasserversorgung;

  Beratung und Beschlussfassung über den  
Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes Wasserversorgung 
für das Wirtschaftsjahr 2020 

Rathaus und VHS  
geschlossen

Das Rathaus und die 
Volkshochschule Waldbronn bleiben

vom 23. bis einschließlich 31. Dezember  
geschlossen.

Rufnummern für Notfälle: 

Rathaus: 
07243/609-0, 07243/609-111 
(teilweise AB mit Hinweisen zur Erreichbarkeit)

Wasserversorgung: 
07243/609-333,

Allgemeine Auskünfte: 
Kostenlose Behördennummer 115

Das Rathausteam wünscht eine  
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

Bitte beachten: 
 

Redaktionsschluss früher 
 

 
          

Verspätet eingehende Texte können 
nicht mehr berücksichtigt werden! 

für KW 51/2019 
Montag, 16.12.2019 

7.00 Uhr 

Winterpause 
Amtsblatt

KW 52 + 1

Wir wünschen eine

schöne Weihnachtszeit.
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Wochenmarkt  
in den Weihnachtsferien

KW 52/2019 - Freitag, 27.12.2019 
Der Wochenmarkt findet regulär statt.

KW 1/2020 - Freitag, 03.01.2020 
Der Wochenmarkt entfällt.

Das Ordnungsamt  
informiert

Vollsperrung der Zu- und Abfahrt Ecke 
Busenbacher Straße (Ettlingen)/Bahnhof-
straße in Busenbach. 

Aufgrund von Schachtinstandsetzungsar-
beiten muss die Zufahrt in die Bahn-
hofstraße von der Busenbacher Straße 
kommend in der Zeit von Montag, den 
16.12.2019 bis Freitag, den 20.12.2019 
für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt 
werden. 

Eine Ausfahrt von der Bahnhofstraße auf 
die Busenbacher Straße ist in der ge-
nannten Zeit nicht möglich. 

Wir bitten um Beachtung.

Datum
Lufttemperatur 
Maßeinheit: °C

Windgeschwindigkeit 
Maßeinheit: km/h

01.11.2019 9,1 6
02.11.2019 14,2 14
03.11.2019 11,3 11
04.11.2019 10,7 18
05.11.2019 9,4 12
06.11.2019 8 13
07.11.2019 7 10
08.11.2019 4,8 7
09.11.2019 4,6 10
10.11.2019 2,5 7
11.11.2019 1,9 7
12.11.2019 5,3 15
13.11.2019 3,1 8
14.11.2019 2,9 10
15.11.2019 2,6 9
16.11.2019 2,2 6
17.11.2019 2,2 8
18.11.2019 3,5 15
19.11.2019 3,6 9
20.11.2019 0,4 8
21.11.2019 1,6 5
22.11.2019 3,5 14
23.11.2019 4,2 17
24.11.2019 4,1 7
25.11.2019 6,1 5
26.11.2019 7,6 6
27.11.2019 10,5 20
28.11.2019 9,6 28
29.11.2019 5,6 16
30.11.2019 2,5 9

Monatsstatistik November 2019

Niedrigste Temperatur          (Tmin): 2,6 °C
Mittlere Temperatur               (Tmit): 5,5 °C
Höchste Temperatur            (Tmax): 17,9 °C
Gesamtdauer Sonnenschein (Sges): 55,8 Stunden
Gesamtregenmenge             (Rges): 61,9 mm oder 1/qm
MinimumBodentemperatur   (Tbod): 3,8 °C
Minimale Luftfeuchtigkeit    (RFmin): 63%
Mittlere Luftfeuchtigkeit       (RFmit): 92,20%
Maximale Luftfeuchtigkeit  (RFmax): 100%
Mittlerer Wind                     (Wmit): 11 km/h
Maximale Windboe          (WBmax): 69 km/h
Heizgradtagzahl (20/12)                 : 429,6
Heizgradtagzahl (20/15)                 : 435,4

Niederschlag 
Maßeinheit: mm

Sonnenscheindauer 
Maßeinheit: h

1,9 0
6,6 1,6
4,6 0,1
2,9 1,7
1,2 4,2
0,2 0,6
3,5 1,1

22,5 0
0 2,8
0 8,2

0,8 0
0,1 4,8

0 3,2
0 3,9
0 0,2

0,7 1,9
2,1 0
0,1 0,1
0,7 0

0 0,1
0 0,6
0 5,7
0 1,4
0 2,4

0,1 0,4
0,2 2,7
0,6 1
3,2 2
9,9 0,1

0 5

Wetterstation Waldbronn   November 2019   Tagesdurchschnittswerte
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Abbrennen von  
Feuerwerkskörpern am  
Jahreswechsel/Silvester

Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass 
gem. § 23 der 1. Sprengstoffverordnung py-
rotechnische Gegenstände der Kategorie 2 
(z. B. Batteriefeuerwerk, Raketen) nur am 
31.12. sowie am 01.01. abgebrannt werden 
dürfen. Kindern und Jugendlichen unter 18 
Jahren ist der Umgang mit Feuerwerkskör-
pern (pyrotechnische Gegenstände der Kate-
gorie 2) verboten.
Außerdem ist das Abbrennen pyrotechnischer 
Gegenstände in unmittelbarer Nähe von Kir-
chen, Krankenhäusern, Kinder- und Alten-
heimen sowie Reet- und Fachwerkhäusern 
verboten. Verstöße gegen diese Vorschrift 
stellen Ordnungswidrigkeiten dar und können 
mit einer Geldbuße geahndet werden.

Das Ordnungsamt bittet um Beachtung!

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
04.12.2019 nachfolgend aufgeführte Satzungsänderung be-
schlossen, die hiermit öffentlich bekannt gegeben wird:

Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung einer Vergnügungssteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg sowie der §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 4 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Waldbronn am 04.12.2019 
folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1:
§ 7 Abs. 1a wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst:

a) mit Gewinnmöglichkeit
 1.  aufgestellt in einer Spielhalle oder einem ähnlichen 

Unternehmen
  25 v.H. der elektronisch gezählten Bruttokasse, 
  mindestens 80 Euro

 2. aufgestellt an einem sonstigen Aufstellungsort
  25 v.H. der elektronisch gezählten Bruttokasse, 
  mindestens 40 Euro

Artikel 2:
§ 12 Abs. 1 wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst:
(1)  Ordnungswidrig i.S. von § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 KAG 

handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig den Anzeige-
pflichten nach § 10 Abs. 1 und 2 und den Meldepflichten 
nach § 9 Abs. 1 bis 2 dieser Satzung nicht nachkommt.

Artikel 3
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2020 in Kraft.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 

Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind. Unbeachtlich sind ferner nach § 2 Abs. 2 KAG 
Mängel bei der Beschlussfassung über Abgabensätze, wenn 
sie zu einer nur geringfügigen Kostenüberdeckung führen. 

Waldbronn, 04.12.2019 

gez. Franz Masino 
Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert:
Allein reisende Kinder 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für al-
lein reisende Kinder eine Zustimmungserklärung der Eltern 
(selbst entworfen) zum Grenzübertritt erforderlich ist. 
Die Unterschriften beider Elternteile müssen beim Bürgerbüro 
unter Vorlage des Personalausweises geleistet und beglau-
bigt werden. 
Wir bitten um Beachtung. 

Bekanntgabe der Alters/Ehejubiläen  
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldbronn 
und in den BNN
Die Gemeinde gibt in ihrem Mitteilungsblatt und in den BNN 
die Geburtstage ihrer Mitbürger, die den 70./75./80./85./90./95. 
und ab dem 100. jeden folgenden Geburtstag feiern, wö-
chentlich bekannt.

Diejenigen Alters/Ehejubilare, die nicht im Mitteilungsblatt und 
in den BNN genannt werden wollen, und dies noch nicht bei 
uns gemeldet haben, bitten wir, nachfolgenden „Meldezettel“ 
rechtzeitig auszufüllen und im Bürgerbüro abzugeben.

Die Meldezettel können auch in die Gemeindebriefkästen der 
jeweiligen Ortsteile eingeworfen werden.

-----✁---------------- hier abtrennen ----------------------------

Ich bitte, von einer Veröffentlichung meines Geburtstages, 
sowie eventueller Ehejubiläen im Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Waldbronn und in den BNN abzusehen.

------------------------------------------------------------------------
Zu- und Vorname

------------------------------------------------------------------------
Straße

------------------------------------------------------------------------
Geburtstag

Waldbronn, den

------------------------------------------------------------------------
Unterschrift

-----✁---------------- hier abtrennen ----------------------------
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Abfallinformationen

Grüngutplätze:
Schließung über die Feiertage 

und den Jahreswechsel
Beide Grüngutplätze der Gemeinde Wald-
bronn sind 

vom 23.12.2019 bis einschließlich 
09.01.2020 geschlossen. 

In dieser Zeit stehen Ihnen die umliegen-
den Grüngutplätze des Landkreises mit 
den jeweiligen Öffnungszeiten zur Verfü-
gung.

Familie

  
 

Wir laden herzlich ein zum 
„Lebendigen Adventskalender 2019“ 

Auch in diesem Jahr wollen wir uns mit Liedern, Geschich-
ten oder Gedichten gemeinsam besinnlich Weihnachten 
nähern. In allen drei Waldbronner Ortsteilen wird im 
Zeitraum vom 02. Dezember bis 23. Dezember an folgen-
den Häusern ein geschmücktes Fenster hell erleuchtet:  
 
 
 

12. Dez. „Blumiges und Mehr“, Altes Rathaus Etzenrot, 
Hohbergstr. 14

13. Dez. Familie Purreiter, Grünwettersbacher Str. 8
14. Dez. Familie Nussbaumer, Ettlinger Str. 49
15. Dez. FCB-Singers beim Clubhaus FC Busenbach, 

Beginn um 17 Uhr
16. Dez. SRH-Gesundheitszentrum, 

Gisela-und-Hans-Ruland-Str.1
Beginn 17.45 Uhr

17. Dez. Schwarzwaldverein Waldbronn, 
Stuttgarter Str. 34

18. Dez. Kindergarten St. Bernhard Etzenrot, 
Kirchstr. 19a

19. Dez. Familie Klingele, Bahnhofstr. 38a
20. Dez. Buchhandlung „Literadur“, Marktplatz 11
21. Dez. Familie Bhattacharyya, Leopoldstr. 3
22. Dez. Familien Bauer und Bossert, Beethovenweg 6
23. Dez. Familie Müller, Waldstr. 9
24. Dez. Krippenfeier in den Kirchen

Wann immer Sie möchten, sind Sie herzlich eingeladen, 
bei der Öffnung des Fensters dabei zu sein. Die Ad-
ventsfenster werden bei jedem Wetter geöffnet. Beginn  
ist – mit Ausnahme des 15. und 16.12.2019 – jeweils um 
17.30 Uhr.

Denken Sie bitte an eine Taschenlampe  
zum Lesen der Liedtexte.

Fairtrade Kampagne

80 Orangen FAIRschenkt – 
Viele nette Gespräche bei 
Kaffee, Kuchen und Orangen
Wo gibt`s schon kostenlosen 
Fairtrade Kaffee und dazu noch 
eine unbehandelte leckere Oran-
ge? Natürlich zu Nikolaus und 
auf dem Markttag in Waldbronn. 
Bei eisigen Temperaturen kam die Fairtrade-Aktion der Steu-
erungsgruppe, diesmal gemeinsam mit dem Förderverein der 
Kinder- und Jugendbücherei, die selbstgebackenen Kuchen 
verkaufte, bei den Besuchern sehr gut an. Mehrmals im Jahr 
bietet die Steuerungsgruppe Gratis-Fairtrade-Kaffee an, um 
auf die Kampagne der Gemeinde und damit auf den fairen 
Handel und fair produzierte Ware aufmerksam zu machen. 
Im Oktober ist die Gemeinde offiziell zur Fairtrade-Kommune 
ausgezeichnet worden. Übrigens die 650. in Deutschland. 
Von den Marktbesuchern positiv aufgenommen war die klei-
ne „Fairtrade-Kaffee-Bar“ immer wieder gut besucht. Zum 
Gratiskaffee bekam jeder, der wollte, noch eine Orange 
geschenkt. Auch im Frühjahr sind weitere Kaffeeaktionen 
geplant, dann auch wieder gemeinsam mit dem Eine-Welt-
Kreis, der über den Winter eine kleine Verkaufspause ein-
legen. 
Die Termine werden rechtzeitig im Amtsblatt veröffentlicht. 
Weitere Informationen zur Fairtrade-Aktion der Gemeinde 
und ihre Partner unter www.waldbronn/Aktuelles/Fairtrade.
de. Dort werden auch die regelmäßigen Treffen der Steu-
erungsgruppe bekannt gegeben. Natürlich freuen wir uns 
immer über neue Mitstreiter und Faire Partner. 

Gut besuchte "Faire Kaffeebar" 

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Erweiterung Waldschule geht in Planung
Die Raumsituation der Waldschule ist bereits seit 2017 ein 
Thema im GR. Da keine gesicherten Angaben zur langfris-
tigen Entwicklung der Schülerzahlen in Etzenrot und auch 
der beiden Grundschulen in Busenbach und Reichenbach 
vorlagen, wurden diese damals von uns eingefordert. 2018 
wurden alternative Vorschläge aus dem GR von der Ge-
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meindeverwaltung untersucht. Die Mitbenutzung des benach-
barten Gesellschaftshauses und auch die Umnutzung des 
Sportraums in der Waldschule wurden aber nach erfolgter 
Überprüfung verworfen. Die inzwischen vorliegenden detail-
lierten Kinderzahlen in Etzenrot (Kinderbetreuung und Schu-
le) haben nun dazu geführt, dass wir für die Vorplanung 
und Kostenberechnung der Erweiterung der Waldschule ein 
Planungsbüro beauftragt haben. Den Vorschlag des Bür-
germeisters, im Vorgriff mit der Gemeindeverwaltung, der 
Schulleitung und den Eltern ein „Rundes-Tisch-Gespräch“ 
einzuplanen, unterstützen wir. Immerhin hat sich eine aktive 
Elterninitiative zur konzeptionellen und auch praktischen Mit-
arbeit bereit erklärt. Wir begrüßen diese Elterninitiative. Eine 
Beteiligung der GR-Fraktionen an diesem Gespräch halten 
wir ebenfalls für sehr sinnvoll. Die in der Gemeinderatssitzung 
bereits vorgebrachten Bedenken, nur zwei Klassenräume 
im EG anzubauen, und die Kernzeiten- und Nachmittagsbe-
treuung (Hort?) wie heute im UG zu belassen, zeigen, dass 
es sinnvoll ist, generell über die langfristige Nutzung der 
Waldschule nachzudenken. Dabei ist es uns auch wichtig, 
die beiden anderen Grundschulen und deren Ausrichtung 
nicht aus dem Blick zu verlieren. Wir fordern schon länger, 
z. B. die Schulbezirke in Waldbronn zu öffnen, damit die 
Gemeinde als Schulträger mehr Handlungsspielraum be-
kommt, und auch die notwendigen Investitionen nachhaltig 
eingesetzt werden können. Mit der Öffnung der Schulbezir-
ke hätten wir dann die gleiche Situation wie sie die Eltern 
schon heute bei den Kitas und Kigas haben, nämlich die 
freie Wahl der Einrichtung. Dies wird auch im Hinblick auf 
die Möglichkeit der Einrichtung einer Ganztagsgrundschule 
erforderlich werden, die wird mit Sicherheit nicht an allen 
drei GS-Standorten einrichten können. Das heißt für uns, 
die CDU-Fraktion, die Diskussion der Schulerweiterung in 
Etzenrot auch mit diesem Hintergrund zu führen und bei 
den Planungsalternativen zu berücksichtigen.
Leinenpflicht muss kommen
Dass es zunehmend mit freilaufenden Hunden, vor allem 
im Waldbereich, große Probleme gibt, wurde dem Gemein-
derat mit erschütterndem Bildmaterial eines unserer Jagd-
pächter vorgelegt. Von Hunden gerissene Wildtiere häufen 
sich. Nicht zufrieden waren wir deshalb mit der Auskunft 
der Gemeindeverwaltung, aus rechtlichen Bedenken die vom 
Gemeinderat geforderte generelle Leinenpflicht für Hunde 
nicht zu empfehlen. Wenn dies, wie vorgetragen, nicht „ge-
markungsdeckend“ möglich ist, so erwarten wir mindestens, 
dass wir für unsern Erholungswald und den Kurpark eine 
Leinepflicht für Hunde bekommen. Ob denn dafür in Folge 
tatsächlich, wie von der Gemeindeverwaltung ausgeführt, 
eine Beschilderung an jedem Waldweg notwendig wäre, be-
zweifeln wir.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Nahversorgungszentrum Talstraße
Einig sind sich die Gemeinderäte, auch innerhalb unserer 
Fraktion, keineswegs: 
Mit 11 Ja-, 5 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen wurde der 
Beschluss zur erneuten Offenlage und Behördenbeteiligung 
gefasst. Grundlage hierfür war der geänderte Entwurf des 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplans, übersichtlich und sehr 
differenziert vorgestellt und erläutert von Herrn Fillinger vom 
Planungsbüro Piske. 
Nach der Offenlage im August/September gingen dreizehn 
Stellungnahmen ein. Alle Einwände wurden beachtet und 
sorgsam abgearbeitet, und alle “Für“ und „Wider“ gewissen-
haft gegeneinander abgewogen, sodass das Ergebnis, der 
geänderte Entwurf, durchaus akzeptabel ist. 
Wir brauchen das Nahversorgungszentrum an diesem Ort, 
und wir sind froh um die Wohnungen, die ohne zusätzlichen 
Flächenverbrauch dort entstehen. Dass dies nicht mit klein-
teiliger Bauweise bei gleichzeitig geringem Flächenverbrauch 
realisierbar ist, liegt auf der Hand. 

Wir regten an, die erneute Offenlage mindestens zwei Wo-
chen vorher im Amtsblatt anzukündigen.
Raumsituation an der Waldschule Etzenrot
Was lange währt …
Endlich wurde der Sperrvermerk für die Planung eines An-
baus an die Waldschule aufgehoben. Beantragt wurde der 
Anbau von mir als damaliger Schulleiterin bereits vor drei 
Jahren, inzwischen wurden von der Verwaltung kostengüns-
tigere Möglichkeiten einer Raumzugewinnung für Schule und 
Ganztagesbetreuung gesucht, geprüft und letztendlich ver-
worfen. Die Mehrheit der Waldbronner Räte stimmte im 
Haushaltsjahr 2019 für das Aufschieben der Planung, aus 
Kostengründen. Die plötzlich „unerwartet“ stabile Entwick-
lung der Kinderzahlen in Etzenrot macht ein rasches Han-
deln nun dringend notwendig, was sich auf den zeitlichen 
Ablauf des Bauvorhabens und auch auf den Baupreis mit 
Sicherheit negativ auswirken wird. Schade! Jedenfalls wäre 
ein weiteres Aufschieben grob fahrlässig für den Schulstand-
ort Waldschule Etzenrot.
Wir regten an, für die Planung des Anbaus sowohl Fachleu-
te aus der Schulleitungsebene als auch Fachleute aus der 
Hortleitungsebene mit an den Tisch zu holen.
Text: Ruth Csernalabics, stellvertretende Fraktionsvorsitzende
Mehr Informationen unter www.aktive-buerger-waldbronn.de

Freie Wähler Waldbronn
Das Aldi-Projekt:  
Sind die Bedenken der Bürger wirklich haltlos?
In der letzten Sitzung des Gemeinderates erklärte ein Mitar-
beiter des Planungsbüros Piske die Anregungen und Einwän-
de von Behörden sowie der Bürgerinnen und Bürger nach 
der 2. Offenlage des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„ Nahversorgungszentrum Talstraße“ dem Gemeinderat. Von 
Behördenseite gab es kaum Einwände. Als Ausgleichsmaß-
nahme soll eine landwirtschaftlich genutzte Fläche zu einer 
extensiv bewirtschafteten Wiesenfläche umgewandelt werden. 
Ein Kreisverkehr soll den Kreuzungsbereich Einfahrt Aldi, 
Rück 1 und Talstraße verkehrstechnisch entlasten, bei der 
3. Gebäudezeile wird ein Vollgeschoss ( = 8 Wohnungen ) 
entfernt, die Zahl der Vollgeschosse wird festgesetzt und 
die Überschreitung um je ein Nicht-Vollgeschoss (= Staffel-
geschoss) wird eingeräumt. Ökologische Einwände wurden 
nachgebessert, Bedenken der Bürgerschaft ausgeräumt. Na 
dann, alles paletti, oder? Der 3. Offenlage steht nichts mehr 
im Wege!
Warum haben die Freien Wähler der Beschlussfassung 
doch nicht zugestimmt?
Weil die Bürger genau das dem Projekt ankreiden wie wir 
auch: zu hoch, zu breit, zu viele Wohnungen, Probleme mit 
den Stellplätzen zu Stoßzeiten, Emissionsbelastung in Bezug 
auf Lärm und Verkehr in einem Kurort. Dieser Gebäude-
komplex passt nicht nach Waldbronn, verstößt gegen das 
Leitbild 2025, Bereich Bauen und Wohnen: Ziel 4.1. "Das 
kleinteilige Ortsbild wird durch behutsame Innerortsbebauung 
geschützt und weiterentwickelt." Ziel 4.2." Die innerörtliche 
Nachverdichtung erfolgt behutsam und maßvoll unter Ver-
meidung von Überbauung."
Mit der Genehmigung des Aldiprojektes würde der Gemein-
derat gegen zwei Ziele aus dem Leitbild verstoßen.
Wir unterstützen ein Nahversorgungszentrum, das das 
neue Ortszentrum aufwerten soll und fußläufig von den 
neuen Baugebieten erreichbar ist. Wir unterstützen aber 
nicht eine Reihenbebauung mit 115 Wohnungen, die diese 
immer noch ländlich geprägte Gemeinde bestimmt nicht 
aufwerten wird. Es gibt in Waldbronn schon genug Bausün-
den, eine neue tragen wir nicht mehr mit.
Forstbericht:  
Wie geht es mit den Bäumen in unserem Wald weiter ?
Die letzte Waldbegehung im Juli war symptomatisch: Auch 
den Waldbronner Wald hat es erwischt, die Bäume leiden 
unter den sommerlichen Temperaturen. Es ist zu trocken, 
es gibt Hitzebrand und die Bäume, vor allem die Buchen, 
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trifft es besonders hart. Sie vertrocknen und sind nicht 
mehr verkehrssicher, so dass sie gefällt werden müssen. 
Der Hiebsatz von 1750 Festmeter in 2018 musste auf 2600 
Festmeter in 2019 erhöht, soll aber wieder auf 2100 Fest-
meter in 2020 reduziert werden. Mit einem Zuschussbedarf 
von über 40 Tsd Euro muss die Gemeinde im Jahr 2020 
rechnen. Die Bepflanzung des Waldes befindet sich in einer 
Umorganisation. Vor allem resistente Douglasien sollen in 
Zukunft angepflanzt werden.
(Text: A.D.-Purreiter)

SPD Waldbronn

Aldi-Bauprojekt wurde überplant
In intensiven und sehr konstruktiven Gesprächen wurden 
wichtige Änderungen und Verbesserungen mit den Projekt-
planern erarbeitet. Die Hauptpunkte sind:
•	Reduzierung eines Vollgeschosses bei einem Gebäude
•	Festschreibung der Anzahl der Vollgeschosse
•	Die Parkplatzzahl liegt über der baurechtlich vorgeschrie-
benen Anzahl

•	Nahwärmeversorgung durch die Energiezentrale von  
Agilent, Eistreff und Freibad

•	Schaffung eines Kreisels an der Parkplatzzufahrt
Wir begrüßen diese Änderungen, mit denen das Projekt nun 
in eine weitere Offenlage geht.
Grundsätzlich sehen wir das Vorhaben als sehr wichtig für 
Waldbronn an:
Es bedeutet eine Verbesserung und Erweiterung des Kau-
fangebotes und somit eine wesentliche Stärkung der Kauf-
kraftbindung, was sich auch auf die Einkaufssituation am 
Rathausmarkt generell positiv auswirken dürfte.
Auch die Schaffung von dringend benötigten zusätzlichen 
Wohnungen, ohne dadurch neue Flächen zu versiegeln, ist 
sehr zu begrüßen. 
Besondere Bedeutung hat dabei auch die Schaffung von 
"bezahlbarem", sozial gefördertem Wohnraum.
Forstwirtschaftsplan für 2020
Die große Trockenheit der letzten Sommer hat auch im 
Waldbronner Wald ihre Spuren hinterlassen. Insbesondere 
große Buchen, die 2018 noch gesund schienen, müssen nun 
wegen erheblichen Trockenschäden gefällt werden. 
Gleichzeitig gilt es, den Wald für ein verändertes Klima 
zukunftsfähig zu machen. Eichenreiche Mischbestände sind 
hierfür ein Ziel.
Dem trägt der Forstwirtschaftplan für 2020 Rechnung. Rund 
40 000 Euro an Zuschussbedarf sind zu erwarten - eine 
wichtige Investition für die Zukunft.
Dabei ist uns wichtig hervorzuheben, dass der Waldbronner 
Wald in erster Linie Erholungsfunktion für die Bürger hat 
und wirtschaftliche Aspekte nicht die oberste Priorität haben 
dürfen.
Dem nun ausscheidenden Forstamtsleiter Thomas Rupp 
danken wir für die sehr gute Zusammenarbeit und seinen 
Einsatz für den Waldbronner Wald in den vergangenen 15 
Jahren!
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender

Weitere Informationen:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internetseiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
•	Rollstuhlinstallation des Inklusionskünstlers Friedrich 
Zirm eröffnet. Veranstaltungsreihe zum Welttag der Men-
schen mit Behinderungen.

•	Neue Bildungsplattform unterstützt bürgerschaftlich En-
gagierte.

•	Bundesteilhabegesetz soll Lebenssituation von behin-
derten Menschen verbessern. Jugendhilfe- und Sozi-
alausschuss fordert Land zur auskömmlichen Finanzie-
rung auf.

•	Landratsamt bietet seit einem Jahr Rückkehrberatung 
für Flüchtlinge an. 34 Personen sind bereits freiwillig 
ausgereist.

•	Jugend- und Familienzentren sind zusammen mit Sozi-
alarbeit an Schulen fester Bestandteil der sozialen Inf-
rastruktur im Landkreis. Sachstand über die finanzielle 
Förderung im Jugendhilfe- und Sozialausschuss.

•	„Inszenierte Wirklichkeit“ zeigt Alltag eines behinderten 
Menschen. Sitzung der Ansprechpartner und Beauftrag-
ten für die Belange von Menschen mit Behinderungen.

Ministerpräsident Winfried Kretschmann ehrt 
18 Bürgerinnen und Bürger für besonderes 
ehrenamtliches Engagement mit dem Ver-
dienstorden der Bundesrepublik Deutschland
Kretschmann: Menschen, die sich einbringen und das Mit-
einander gestalten, stärken Fundament unserer Demokratie
„Das Ehrenamt ist in Baden-Württemberg eine lebendige 
Kraft, die fest verankert ist in unserem öffentlichen Leben. 
Die Menschen, die sich einbringen und unser Miteinander 
gestalten, stärken damit das Fundament unserer Demokra-
tie“, sagte Ministerpräsident Winfried Kretschmann bei der 
Überreichung des Verdienstkreuzes am Bande an 18 Bürge-
rinnen und Bürger anlässlich der Ordensaktion zum Tag des 
Ehrenamtes am Samstag (7. Dezember 2019) in Stuttgart.
Durch ihren Einsatz veränderten die Ehrenamtlichen die 
Schicksale vieler Menschen positiv. „Gerade in Zeiten, in 
denen manche Menschen das Gefühl haben, von Verän-
derungen überrollt zu werden und sich macht- und mutlos 
fühlen, braucht es Bürgerinnen und Bürger, die einen klaren 
Blick dafür haben, was getan werden muss und wo Hilfe 
gebraucht wird“, sagte der Ministerpräsident. Wer sich für 
seine Mitmenschen und seine Umgebung einsetze, der zei-
ge, dass ihm weder Einzelschicksale noch die Gesellschaft 
als Ganzes egal seien, so Kretschmann weiter.
„Wenn Menschen zusammenkommen und sich gemeinsam 
hinter einer Idee versammeln, dann entfaltet das eine unge-
heure Kraft. Gemeinsames Handeln, gemeinsame Ziele und 
Ideen verbinden Menschen und schaffen Zugehörigkeit – 
und somit eine Gemeinschaft, die es nicht nötig hat, andere 
auszugrenzen“, betonte Ministerpräsident Kretschmann. Das 
Handeln der Ehrenamtlichen geschehe im Zutrauen darauf, 
dass die Zukunft etwas sei, was nicht einfach so passiere, 
sie sei etwas, was man mitgestalten könne und der Minister-
präsident weiter: „Herzlichen Dank für das, was Sie unserem 
Land und seinen Menschen Gutes getan haben. Bewahren 
Sie Ihre Zuversicht und tragen Sie sie weiter.“

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg:
Öffnungszeiten zur Jahreswende
Die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg haben in diesem Jahr bis Freitag, 20. 
Dezember 2019, geöffnet. Nach den Feiertagen sind sämt-
liche Dienststellen, Regionalzentren und Außenstellen der 
DRV im Land ab Donnerstag, 2. Januar 2020, wieder zu den 
üblichen Öffnungszeiten erreichbar.
Die DRV Baden-Württemberg bittet deshalb die Versicherten, 
Angelegenheiten, die zwingend noch in diesem Jahr zu re-
geln sind, bis spätestens 20. Dezember 2019 zu erledigen 
bzw. Termine vor Weihnachten zu vereinbaren. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Service-
telefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet un-
ter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Rentenberatung und Rentenantragstellung 
für Waldbronner Bürger  
in Karlsbad-Langensteinbach
Deutsche Rentenversicherung Bund, Versichertenberater 
Carlo Weber, Langensteinbach, Wikingerstr. 27.
Termine bei Carlo Weber nach Vereinbarung. 
Tel. Anmeldung unter 07202-5424 nur MO, MI und FR 
möglich oder unter carlo.b.weber@gmx.de

Wir gratulieren zum Geburtstag

15.12.    Ochs Roland     80 Jahre
19.12.    Huskovic Paula   70 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Elternkurse  
„Starke Eltern – Starke Kinder®“
Der Elternkurs bietet Eltern die Möglichkeit, neue Wege 
des Umgangs mit ihren Kindern kennenzulernen – z. B. um 
besser aus eskalierenden Konfliktsituationen auszusteigen –, 
sich untereinander auszutauschen, den Stress im Familienall-
tag zu reduzieren und auch schwierige Situationen mit den 
Kindern gut zu meistern. 
Eine wertschätzende Grundhaltung, eine klare und respekt-
volle Kommunikation auf Augenhöhe und konsequentes Han-
deln helfen Eltern dabei, ihren Alltag mit den Kindern ent-
spannter zu erleben. 
Alex und Birgit K., 2 Kinder 11 und 15 Jahre: 
„Bei uns ist eine spürbare Entspannung eingetreten, es gab 
weniger Auseinandersetzungen mit den Kindern, aber auch 
weniger Konflikte zwischen uns in der Partnerschaft. Wir 
haben Handwerkszeug mitbekommen, das wir ganz indivi-
duell anwenden können“. 
Termine: ab 03.02.2020, montags von 19:00 – 21:30 Uhr 
8 Termine bis voraussichtlich 30.03.2020 (nicht in den Ferien) 

Ort: Kulturscheune des Diakonischen Werks in Ettlingen, 
Pforzheimer Str. 31, 76275 Ettlingen 
Gebühr: Einzelperson 80,- Euro, Paare 120,- Euro 
Anmeldung: 
Diakonisches Werk in Ettlingen 
Tel.: 07243 5495-0, ettlingen@diakonie-laka.de 
Kinderschutzbund: Tel.: 0721 842208, 
maierhofer-edele@kinderschutzbund-karlsruhe.de 
Für Familien in besonderen Lebenslagen (alleinerziehend, 
einkommensschwach, Trennung, Scheidung, Mehrlingsversor-
gung, Migrationshintergrund, frühe Elternschaft, Kinder mit 
Behinderung u. ä.) ist der Elternkurs kostenfrei 
Elternkurs im Rahmen des Landesprogramms

 

Umsonst-Flohmarkt beim Jugendwerk!
Aus Alt mach’ Neu heißt das Motto am 17.12.2019 beim 
Kreisjugendwerk der AWO Karlsruhe-Stadt. Auf dem Um-
sonst-Flohmarkt im Jugendtreff Cave darf nach Herzens-
lust getauscht und geschenkt werden. Ob Kleidung, Bücher, 
Haushaltsgegenstände… alles, was in den eigenen vier Wän-
den nicht mehr gebraucht wird, kann mitgebracht werden 
und findet dann dort hoffentlich eine/n neue/n BesitzerIn.
Eingeladen sind Jung wie Alt und auch diejenigen, die ohne 
„Startkapital“ erscheinen.
Der Eintritt ist frei und passend zur Jahreszeit gibt es Glüh-
wein zum kleinen Preis. Einfach vorbeikommen, Spaß haben, 
Leute kennenlernen und tolle neue Sachen abstauben – wer 
kann da schon wiederstehen? 
Der Startschuss fällt um 17:30 Uhr.
Jugendtreff Cave, Kronenstraße 15, 76133 Karlsruhe
Alles, was an diesem Abend nicht die/den BesitzerIin wech-
selt, wird an lokale Second-Hand-Läden gespendet.
Weitere Infos zum Umsonst-Flohmarkt oder zu anderen Ver-
anstaltungen gibt das Büro-Team gerne telefonisch unter 
0721-35007151.

Wer mit dem Jugendwerk in den Weihnachts- oder in 
den Faschingsferien in den Schnee fahren möchte, fin-
det noch freie Plätze für Jugendliche und Familien unter  
www.jugendwerk-awo-reisen.de. Nicht verpassen, Skier und 
Snowboards einpacken und ab nach Österreich!

Bald ist es wieder so weit!
Bei dieser Überschrift werden viele Leser verständlicherwei-
se an das bevorstehende Weihnachtsfest denken. Aber in 
den Köpfen einiger Freunde unseres Vereins spukt sicherlich 
schon ein ganz anderer Gedanke herum, nämlich die nächs-
te Reise nach Indien. Auch im Jahr 2020 macht sich eine 
Gruppe von acht Personen auf den Weg nach Südindien. 
Dort erwarten uns schon die beiden Projekte, die wir seit 
vielen Jahren mit Freude finanziell unterstützen. Während 
des Aufenthaltes in der Nähe von Trivandrum, der Haupt-
stadt des Bundesstaates Kerala, werden wir Mitraniketan 
und das St. John´s Hospital besuchen und uns vor Ort über 
den Stand der Dinge informieren. Die Nachrichten, die uns 
im Jahresverlauf erreichten, stimmten uns zufrieden und zu-
versichtlich, was den Fortbestand der Projekte angeht.
In Mitra läuft die Bäckerei ganz hervorragend. Zu den Kun-
den der leckeren Backwaren gehört jetzt auch eine Schule; 
außerdem werden junge Frauen und Männer ausgebildet, 
die als Zeichen ihres erfolgreichen Praktikums am Ende ein 
Zertifikat erhalten. Zu unserer Überraschung kam Krishnan, 
ein vor längerer Zeit von den deutschen Bäckern angelernter 
Bäcker zurück nach Mitra.
Zum Thema „Starkregen und seine Folgen“ erhielten wir im 
Laufe des Jahres ziemlich aufwühlende Nachrichten von 
Pater Jose, dem Leiter des St. John´s Hospital. Ganz in 
seiner Nähe war es durch die Monsunregen, die noch viel 
stärker waren als in den vergangenen Jahren, zu Über-
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schwemmungen und Erdrutschen gekommen. Viele Familien 
beklagten Angehörige, die bei diesen Naturkatastrophen zu 
Tode kamen. Auch mussten sehr viele wegen der großen 
Gefahren ihre Häuser und Hütten verlassen. Pater Jose war 
mit seinem Team von Ärzten und Krankenschwestern sowie 
weiteren Hilfskräften vor Ort, um zu helfen und die Betroffe-
nen mit dem Nötigsten zu versorgen. Wir mussten nicht 
lange überlegen. Es war für uns selbstverständlich, dass wir 
diese Maßnahmen ganz außerplanmäßig finanziell unterstüt-
zen.

Flutopfer verlassen den über-
schwemmten Bereich und er-
halten medizinische Hilfe.

So konnte der wieder ein-
mal große Ertrag des Bä-
ckerei-Frühschoppens, der 
wie seit vielen Jahren auf 
dem Gelände der Bäckerei 
Nußbaumer im April 2019 
stattfand, sinnvoll eingesetzt 
werden. Fleißige „Helferlein“ 
von ortsansässigen Vereinen 
und Angestellte der Nußbau-
merschen Bäckerei machten 
diesen Erfolg möglich.
Nun wünschen wir Ihnen 
von ganzem Herzen eine 
friedliche Adventszeit, wun-
dervolle Weihnachtsfeiertage 
und für das Jahr 2020 alles 
erdenklich Gute. 

Bleiben Sie uns gewogen!
Spenden an:
Mitraniketan – Stätte der Freunde e.V.
„Container-Bäckerei für Südindien“
Dr. med. Hans Waldmann Richard Nußbaumer
IBAN: 
DE29 6609 1200 0168 8445 06

IBAN: 
DE10 6605 0101 0001 2904 77

BIC:  GENODE61ETT BIC:  KARSDE66XXX
Volksbank Ettlingen Sparkasse Karlsruhe/Ettlingen

Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch und bei Anga-
be der Adresse jederzeit gerne ausgestellt.

Bitte merken Sie sich schon jetzt den folgenden Termin vor:
Bäckereifrühschoppen am 29.03.2020, 10 – 15 Uhr
auf dem Gelände der Bäckerei Richard Nußbaumer 
in Waldbronn
Aktuelle Infos, Bilder u.v.m. finden Sie auf unserer 
Homepage: www.container-baeckerei.de

Ab sofort können Sie sich online für das neue Programm 
1-2020 anmelden!
Das neue Programmheft erscheint in Kürze! 
Sie können das VHS-Semesterprogramm auch unter unse-
rer Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr, 
außerdem       donnerstags      von 16.00 - 18.00 Uhr. 
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
Ab Januar bieten wir wieder Sprachkurse in den Sprachen 
Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch, Russisch sowie 
Chinesisch an. Bitte informieren Sie sich bei uns, wir beraten 
Sie gerne!

Folgende Kurse beginnen gleich nach den Weihnachtsferien,  
gerne dürfen Sie sich jetzt schon anmelden:
K 26 - Grundlagen Digitalfotografie / Volker Moser
Samstag, ab 18.01.2020, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 52,00, 
Albert-Schweitzer-Schule
K 55 – Wirbelsäulengymnastik / Maria Leue
Dienstag, ab 14.01.2020, 09.00-10.00 Uhr, 10-mal, € 52,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 61 - HATHA-YOGA / Radka Svehlova
Donnerstag, ab 16.01.20, 20.00-21.30 Uhr, 10-mal, € 72,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 74 - Tai Chi Chuan für Anfänger / Bernd Weißer
Dienstag, ab 14.01.2020, 19.15-20.15 Uhr, 10-mal, € 52,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 76 - Tai Chi Chuan – Fortgeschrittene / Bernd Weißer
Dienstag, ab 14.01.2020, 20.30-21.30 Uhr, 10-mal, € 52,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 101 - Zumba-Fitness® / Elvira Schneider
Freitag, ab 17.01.2020, 17.15-18.15 Uhr, 9-mal, € 42,50, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 103 - Zumba-Fitness® / Elvira Schneider
Samstag, ab 18.01.2020, 09.00-10.00 Uhr, 9-mal, € 42,50, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 105 - deepWORK™ / Christina Petzhold
Mittwoch, ab 15.01.2020, 17.15-18.15 Uhr, 9-mal, € 42,50, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 110 - GOOD MORNING FITNESS / Melanie Traub
Freitag, ab 17.01.2020, 10.00-11.00 Uhr, 10-mal, € 47,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 113 - Gut in Form (55+/-) / Maria Leue
Donnerstag, ab 16.01.20, 10.45-11.45 Uhr, 10-mal, € 47,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 115 - Bauch-Beine-Po / Petra Becker
Dienstag, ab 14.01.2020, 18.15-19.15 Uhr, 10-mal, € 47,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 117 - Bauch-Beine-Po / Petra Becker
Dienstag, ab 14.01.2020, 19.15-20.15 Uhr, 10-mal, € 47,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 119 - Pilates am Vormittag / Monika Harmati-Oehmen
Do., ab 16.01.2020, 11.00-12.00 Uhr, 15-mal, € 70,50, Kul-
turtreff, Stuttg. Str. 25a
K 120 - Fitness- und Rückentraining / Nicole Schaffhauser
Montag, ab 13.01.2020, 11.00-12.00 Uhr, 10-mal, € 47,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a
K 122 - Fitness- und Rückentraining / Petra Becker
Montag, ab 13.01.2020, 19.30-20.30 Uhr, 10-mal, € 47,00, 
Gymnastikraum Waldschule
K 174 - Waldbronner Stricktreff / Manuela Gegenheimer
Do. 16.01., 30.01., 13.02., 27.02., 12.03., 26.03.2020 jeweils 
19.00-21.00 Uhr, € 42,00, Stuttgarter Str. 27
K 182 - We are tinkers – analoge Fotoalben gestalten / 
Daniela Vogel
Donnerstag, 16.01.2020, 17.30-20.00 Uhr, € 39,00, Kultur-
treff, Stuttg. Str. 25 a

ist ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden! 112
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Trägerverein Kinder- und 
Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Märchenstunde  
im Lesetreff am  
Samstag 21. Dezember
Am letzten Samstag vor Weih-
nachten, am 21. Dezember, 
wollen wir Euch mit einer Mär-
chenstunde auf das Fest ein-
stimmen. Ein begnadeter Mär-
chenerzähler entführt uns für 
eine Stunde in die Welt der 
Märchen. 
Los geht’s um 11 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht nötig, 
kommt einfach vorbei!

Wir machen Ferien  
vom 22. Dezember bis 2. Januar
Liebe Kinder, 
am Samstag, 21. Dezember habt ihr von 10 bis 11 Uhr die 
letzte Gelegenheit, euch mit einem Stapel Bücher für die 
Weihnachtsferien zu versorgen. Und wir öffnen schon vor 
Ende der Schulferien: ab Freitag, 3. Januar gelten wieder die 
normalen Öffnungszeiten.

Wir wünschen euch und euren Familien schöne Feiertage!
Euer Bücherei-Team

www.musikschule-waldbronn.de

Musikschule Ettlingen,
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen 
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke
Unterrichtsorte ab September:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule
Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

•	Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern
•	Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kon-
taktaufnahme zwischen Eltern und Tageseltern

•	Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr und Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.

Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Nikolausbesuch auf unserem Adventsflohmarkt 
Am letzten Freitag fand wieder der beliebte Adventsflohmarkt 
statt, der an unserer Schule alle zwei Jahre veranstaltet wird.
Traditionsgemäß eröffnete der Schulchor die knapp zwei-
stündige Verkaufsveranstaltung mit zwei flotten "Weihnachts-
markt-Liedern", von denen auch der anwesende Nikolaus 
begeistert war. Dieser hatte bereits zuvor alle Kinder der 
Klassen 1 und 2 besucht und sie mit einer Kleinigkeit be-
schenkt. 
Beim bunten Markttreiben tummelten sich Schüler aller Klas-
sen sowie zahlreiche Eltern und Angehörige an den ver-
schiedenen Klassenständen, um dort noch das ein oder 
andere Weihnachtsgeschenk zu suchen. So fand man eine 
große Auswahl an weihnachtlichen Artikeln, wovon einiges 
zuvor gemeinsam mit Eltern an Bastelnachmittagen ange-
fertigt wurde. Auch Weihnachtsgebäck und Waffeln wurden 
von den Klassen angeboten und fanden reichen Absatz. Aus 
dem jeweiligen Erlös spendeten alle Klassen einen Teil an 
unser Sozialprojekt, das Kinderhaus „Rosa Maria" in Hon-
duras", welches ebenfalls wieder mit einem Verkaufsstand 
beteiligt war. 
Ein großes Lob und Dankeschön ergeht an alle beteiligten 
Schulklassen mit ihren Klassenlehrern und an die Eltern-
schaft, die mit viel Engagement zum erneuten Erfolg des 
Adventsflohmarktes beitrugen. 

Nikolausbesuch beim schulischen Adventsflohmarkt 2019

Realschule Karlsbad

Rund ums Buch …
… drehte sich zu Beginn des Dezembers alles an der 
Realschule Karlsbad. Den Reigen eröffnete am Abend des 
3. Dezember der traditionelle Bücherabend, an dem Sven 
Puchelt von der Waldbronner Buchhandlung LiteraDur tolle 
Neuerscheinungen der Kinder- und Jugendliteratur vorstellte.
Die Veranstaltung, die gemeinsam von den Deutsch-Fach-
schaften der Realschule, des Gymnasiums und der Ge-
meinschaftsschule veranstaltet wurde, war in diesem Jahr 
besonders gut besucht. Die Zuhörer lauschten begeistert 
den kurzweiligen und mit viel Herzblut und Sachverstand 
vorgetragenen Buchausschnitten und Empfehlungen des 
Buchhändlers.
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Auch in diesem Jahr machte der Abend wieder Lust aufs 
Lesen und bestimmt werden viele der vorgestellten Bücher 
auf dem weihnachtlichen Gabentisch zu finden sein.
Literarisch ging es gleich am nächsten Morgen weiter. Die 
Schüler*innen der sechsten Klassen hatten auch dieses Jahr 
ihre Lieblingsbücher hervorgeholt, fleißig geübt und sich ge-
genseitig um die Wette vorgelesen, um optimal vorbereitet 
zu sein auf ihren Vorlesewettbewerb. Denn nur wer wirklich 
klar und deutlich vorlas, wer richtig betonte und es schaffte, 
mit seinem Vortrag die Fantasie der Zuhörer*innen zu erwe-
cken, konnte sich Hoffnungen auf den Schulsieg machen.
Die drei Schülerinnen, die schließlich als Siegerinnen des 
Klassenentscheids hervorgingen, schafften dies auf ein-
drucksvolle Weise. Laura Baldassarre (6a), Anna Knolle (6b) 
und Valerie Fuchs (6c) trugen zunächst einen Ausschnitt aus 
einem selbst gewählten Buch vor, danach mussten sie aus 
einem unbekannten Werk vorlesen. Die Mädchen begeis-
terten sowohl die Jury als auch ihre Klassenkamerad*innen 
durch ihre lebendige Vortragsweise, sodass die Entschei-
dung für eine Siegerin schwer fiel.
Letztlich konnte sich Valerie Fuchs durchsetzen und freute 
sich zusammen mit ihren Mitbewerberinnen über den Sieger-
preis in Form eines Buches.
Valerie hat sich durch ihren Sieg für den Kreisentscheid des 
Vorlesewettbewerbs qualifiziert. Wir drücken ihr die Daumen 
und wünschen viel Erfolg in der zweiten Runde!

Text und Bild: Marion Lutz

Gymnasium Karlsbad

Weihnachtskonzert am 13. Dezember
Fördergemeinschaft und Schule laden Sie herzlich zum 
Weihnachtskonzert um 19.00 Uhr in die Aula ein. 
Der Unterstufenchor singt deutsche und englische Popu-
larmusik. Das Orchester und der Mittel- und Oberstufen-
chor präsentieren mit „For the beauty of the earth“ von 
John Rutter eine melodische Hymne an das Leben. Des 
Weiteren singt der Mittel- und Oberstufenchor zwei Hits 
aus dem erfolgreichen Musicalfilm „The Greatest Show-
man“ und das Orchester spielt u.a. die Filmmusik zu Har-
ry Potter. An das 50-jährige Jubiläum der Mondlandung 
erinnert die Jazzband mit dem Swingklassiker „Fly me to 
the moon“ und spielt von Toto „Africa“ oder das funkige 
Stück „Street Life“ der Crusaders. Abschluss des Pro-
gramms ist ein portugiesisches Stück „Mas que nada“, 
gemeinsam mit den Chören und zwei Hip-Hoppern.
In der Pause kümmert sich die Fördergemeinschaft um 
Ihr Wohl und unterstützt mit den Einnahmen das Gym-
nasium Karlsbad in vielfältiger Weise. Außerdem bietet 
unsere FAIRTRADE AG Waren zum Kauf an.

Kindergarten Don Bosco

Winterspaziergang des KIGA Don Bosco  
am 6. Dezember 2019
Am 6. Dezember 2019 unternahmen die Kinder der Mari-
enkäfer-, Igel- und Schmetterlingsgruppe mit ihren Erziehe-
rinnen einen Winterspaziergang. Warm angezogen machten 
sich die Kinder auf den Weg Richtung Feld. 

Die Kinder und Erzieherinnen genossen die frische Luft und 
liefen gut gelaunt über das Feld an die kleine Kapelle in 
Busenbach. Von weitem sahen die Kinder jemanden stehen! 
Es war der Bischof Nikolaus! Welche Überraschung!
Die Kinder versammelten 
sich alle um den Bischof 
Nikolaus, der sogar einen 
großen Sack, sein goldenes 
Buch und seinen Bischofs-
stab dabei hatte. Zur Be-
grüßung bekam er ein Lied 
„Sei gegrüßt lieber Nikolaus 
gesungen“, dann erzählten 
die Kinder dem Bischof, was 
sie alles über ihn wissen 
und was sie im Kindergar-
ten über ihn gehört haben. 
Bischof Nikolaus war begeis-
tert und freute sich über so 
viel Wissen der Kinder. An-
schließend durfte jedes Kind 
zum Bischof Nikolaus kom-
men, denn er hatte für jedes 
Kind ein Säckchen gefüllt mit Mandarinen, einem Ausstecher 
für Weihnachtsplätzchen und etwas Süßem dabei. Fast alle 
Kinder trauten sich ganz alleine zu ihm hin und freuten sich 
über das Geschenk. 
Zum Abschluss bekam der Bischof noch ein Lied gesungen 
und ein kräftiges Dankeschön. Dann musste er weiterziehen, 
da noch viele Kinder auf ihn warteten. 
Die Kinder und Erzieherinnen marschierten wieder zurück in 
den Kindergarten, um sich von dem Winterspaziergang mit 
toller Überraschung aufzuwärmen. 

Die Kinder und Erzieherinnen des KIGA Don Bosco bedan-
ken sich herzlich bei dem Bischof Nikolaus, dass er Zeit für 
sie gefunden hat.
Es war ein wunderschöner Vormittag, der uns lange in Erin-
nerungen bleiben wird!

Kindergarten St. Josef

Es ist nicht genug,
jemandem wohlwollend
gesinnt zu sein,
man muss ihm auch wohltun.

(Ambrosius)

Uns wurde in diesem Jahr wieder viel wohlgetan! 
Deshalb wollen wir allen, die uns im vergangenen Jahr un-
terstützt haben, herzlich „Danke“ sagen.
Zu nennen wäre, allen voran Elternbeirat und Förderverein 
und die vielen engagierten Eltern, die uns in unserer Ar-
beit viel und gut unterstützen. Ein besonderes „Dankeschön 
geht an Fam. Richard Nußbaumer, mit samt den fleißigen 
Bäckern, die uns immer wieder unentgeltlich die leckersten 
Dinge backen.

Ihnen allen wünschen wir ein gutes, gesundes 
neues Jahr 2020.
Das Kindergartenteam St. Josef

Kindergarten
St. Bernhard

Am 18.12. ist es wieder soweit, der lebendige Adventska-
lender öffnet um 17.30 Uhr im Kindergarten St. Bernhard in 
Etzenrod das Türchen. Dazu laden wir alle recht herzlich ein 
und freuen uns auf einen gemütlichen Abend.
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Wir wünschen allen Eltern, Kindern und dem 
Team des Kindergartens eine schöne und ru-
hige Vorweihnachtszeit, viel Freude, erholsa-
me Feiertage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern, 
Helfern, den Erzieherinnen, dem Elternbeirat 
und bei allen weiteren Unterstützern.
Unser besonderer Dank gilt der Bäckerei Nussbaumer für die 
großzügigen Spenden.

Kindergarten WaldKleckse

Waldorfkindergarten Karlsbad

Die Aufführung des Oberuferer Christgeburtsspiels gehört 
seit langer Zeit zur Waldorf-Tradition. 

Auch bei uns finden sich seit vielen Jahren Eltern und 
Freunde des Kindergartens zum gemeinsamen Theaterspiel 
vor Weihnachten zusammen.

Das Christgeburtsspiel gehört zu einem über 500 Jahre alten 
Zyklus von Spielen um biblische Ereignisse, so genannten 
Mysterienspielen, wie sie im Mittelalter häufig gespielt wur-
den. Es wurde alljährlich aufgeführt von Donauschwaben, die 
im 16. Jahrhundert aus dem Bodenseeraum ausgewandert 
waren und sich in der Gegend um Oberufer (heutige Slowa-
kei) niedergelassen hatten.

In der Mitte des 19. Jahrhunderts wurden die Spiele wie-
derentdeckt von dem österreichischen Sprach- und Litera-
turwissenschaftler Karl Julius Schröer. Einer seiner Schüler 
in Wien war Rudolf Steiner, der die jährliche Aufführung der 
Spiele später zur Tradition an deutschen Waldorfeinrichtun-
gen machte.

Partnerschaften

Jahresrückblick 2019
Liebe Stadtilmfreunde,
das Jahr geht seinem Ende zu und wir wollen zurückblicken 
auf unsere freundschaftlichen Begegnungen. Es war ein be-
sonderes Jahr:
Vor 30 Jahren fiel die menschenverachtende Mauer zwi-
schen Ost und West
Ost und West gibt es nicht mehr - oder nur noch so wie 
Nord und Süd. Wir sind zusammengewachsen. Nicht alle 
Menschen sehen das so. Wer aber zum Beispiel in Thü-
ringen unterwegs ist in Städten wie Eisenach, Erfurt, Jena, 
Weimar und Gotha und dabei die Bilder von früher im Kopf 
hat, der sieht die Veränderungen, den enormen Fortschritt. 
Dörfer und Städte sind inzwischen teilweise viel besser aus-
gebaut und gestaltet als anderswo in Deutschland. Gewiss, 
die Löhne und Renten müssen noch weiter angepasst wer-
den, aber die Lebenshaltungskosten sind insgesamt niedri-
ger als bei uns. Auch kulturell hat das kleine Land sehr viel 
zu bieten.
Wir haben uns in den letzten Jahren immer bemüht, die 
Schönheiten von Thüringen auf unseren Reisen sichtbar und 
erlebbar zu machen. Auch die Kontakte zu netten gast-
freundlichen Menschen waren und sind uns wichtig. Daran 
wollen wir auch weiterhin arbeiten.
Im September konnten wir unsere Stadtilmer Freunde wieder 
hier begrüßen. Anlässlich der seit 2008 bestehenden Part-
nerschaft haben wir am Panoramaweg einen Partnerschafts-
baum gepflanzt und ihn mit Ilmwasser begossen. Vom 18. - 
20. September 2020 fahren wir nach Stadtilm. Näheres dazu 
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werden wir demnächst veröffentlichen. Zum 1. Mai werden 
Feuerwehrkameraden aus Waldbronn zum 30-jährigen Treffen 
beider Wehren ebenfalls nach Stadtilm fahren. Sie sind seit 
Beginn der Beziehungen im Jahr 1990 dabei. Freuen wir uns 
auf ein Wiedersehen.
Wir wünschen allen Freunden unserer Partnerschaft in Stadt-
ilm und Waldbronn eine gesegnete Weihnachtszeit, ein fro-
hes Fest und einen guten Start in ein neues Jahr.
Frohe Weihnachten
Marianne und Dr. Hermann Müller

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 15. Dezember „Johannes der Täufer“  
Dritter Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin Förter-Barth
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Türmchen 
im Anschluss Kirchenkaffee

Wochenspruch: Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, 
der Herr kommt gewaltig.  (Jesaja 40,3.10) 

Sonntag, 22. Dezember „Vorfreude“  
Vierter Sonntag im Advent
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Waidler

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Besuchsdienstkreis, Montag, 16. Dezember, 10.00 Uhr
Bibel teilen, Dienstag, 17. Dezember, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr Kontakt: Irina Hartwich, Tel. 0176/63277802
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr
Frauentreff, Donnerstag, 12. Dezember, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 14. Dezember, 10.00 Uhr, 
„Bileam: Einer steckt fest“
Probe Projektchor, Samstag, 14. Dezember, 10.30 Uhr

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 
oder 0172/7 41 31 66
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Gott und die Welt

Meditatives Tanzen im Advent
Termin: Fr., 13. Dezember, 20.00 Uhr, 
Pfarrzentrum Reichenbach
Es ist ein schönes Bild, sich im Advent im Gleichgewicht 
zu wissen. Wir laden ein, uns in adventlich-meditativen 
Tänzen in Harmonie zu bringen und uns so dem Geheim-
nis der Krippe zu nähern.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, 
Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 14.12.:        
07.00  Etzenrot      Roratemesse, 
      anschl. Frühstück im Pfarrheim 
18.30  Reichenbach Vorabendmesse 
Sonntag, 15.12.:        
08.45  Etzenrot         Hl. Messe              
10.30  Langensteinbach Hl. Messe 
10.30  Reichenbach    Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
18.00  Busenbach     Bußfeier mit Beichtgelegenheit 
       (Pfr. Ret)
Montag, 16.12.:     
08.45  Busenbach     Gebetsstunde in den Anliegen 
       von Kirche und Welt
09.00  Reichenbach   Morgengebet
18.30  Reichenbach    Anliegengebet
Dienstag, 17.12.:        
10.00  Busenbach    Hl. Messe für Senioren, mit Bußfeier 
16.00  Reichenbach   Hl. Messe im Seniorenhaus am Rück
Mittwoch, 18.12.:       
08.30  Etzenrot        Laudes
18.30  Reichenbach    Seelenamt für unsere Verstorbenen 

des vergangenen Monats 
Donnerstag, 19.12.:     
06.30  Langensteinbach Roratemesse, anschl. Frühstück
Freitag, 20.12.:     
08.50  Etzenrot        Ökum. Gottesdienst im Advent 
       der Waldschule
09.00  Busenbach      Ökum. Gottesdienst im Advent (mit 

Krippenspiel) der Anne-Frank-Schule
11.00  Reichenbach    Ökum. Gottesdienst der Albert-

Schweitzer-Schule vor Weihnachten 
in der ev. Kirche

15.00  Reichenbach   Kreuzwegandacht
18.30  Etzenrot       Hl. Messe 
18.30  Spielberg       Adventliche Atempause
Samstag, 21.12.:        
18.30  Busenbach     Vorabendmesse - Jugendgottesdienst
       mit Ministrantenaufnahme 
Sonntag, 22.12.:    
08.45  Reichenbach   Hl. Messe, anschl. Krankenkommunion 
10.00  Etzenrot        Laudes
10.30  Etzenrot        Hl. Messe m. Taufe 
       von Greta Lange, Busenbach 
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Rorate Gottesdienste im Advent
Termine: 
Do.,19. Dezember, 06.30 Uhr, 
St. Barbara Langensteinbach, anschl. Frühstück – 
Anmeldung im Pfarrbüro
Sa., 14. Dezember, 07.00 Uhr
Herz Jesu Etzenrot, anschl. Frühstück – 
Anmeldung im Pfarrbüro

Angebote für Kinder und Jugendliche

Sternsingeraktion 2020
Wir brauchen Deine Unterstützung. Du bist Schulkind 
und hast spontan Zeit und Lust, an der Sternsingeraktion 
teilzunehmen? Dann nimm Kontakt mit den Verantwortli-
chen Deines Ortes auf!
Busenbach: Christina Weber (07243 7268280); 
Lauftage: 5./6.1.
Etzenrot: Andrea Anderer (07243 69883); 
Lauftage: 2. u. 3.1.
Reichenbach: Uschi Kußmann, (07243 9240366); 
Lauftage: 3. - 5.1.
Treffen: Sa., 14.12. um 11.00 Uhr im Pfarrzentrum      

Krabbelgottesdienst in Reichenbach
So., 15. Dezember, 10.30 Uhr, Kirche Reichenbach
Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse

Firmung
Dank zur Firmung
Am ersten Adventswochenende feierten wir in Busenbach 
und Reichenbach Firmung. Domkapitular em. Msgr. Wolfgang 
Sauer spendete 89 Jugendlichen dieses Sakrament. Zum Ab-
schluss der Firmung danke ich an dieser Stelle ganz herzlich 
allen, die sich eingesetzt und mitgewirkt haben. Danke auch 
all denen, die im Hintergrund viele Handgriffe und Arbeiten 
übernommen haben, wie auch den Betern zu Hause, bei 
der Firmnovene und der Gebetsnacht, die die Jugendlichen 
und die Vorbereitung geistlich mitgetragen haben. An dieser 
Stelle wünsche ich den Jugendlichen und allen Mitarbeitern 
der Firmvorbereitung, dass die Gaben des Geistes verwurzelt 
werden im eigenen Leben und die Früchte nach und nach 
wachsen und sich entfalten können. Thomas Ries

FirmPlus für Jugendliche zw. 15 und 18 Jahren
Termin: So., 15. Dezember, 16.00 Uhr, 
Pfarrhaus Reichenbach
Verantwortlich:  Ein Team von Jugendlichen; 
Annette Vogel und Pfarrer Ret 
Wir laden alle Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren 
herzlich ein, über ,,Gott und die Welt“ zu reden, und freu-
en uns über alle, die sich darauf einlassen und kommen.
Auszeit nehmen von Schule, Studium oder Ausbildung. 
Raus aus dem Gewöhnlichen, das Besondere in einer 
schönen Atmosphäre erleben. 
Frei-denken und besonderes Erleben 
gemütlich bei Essen und Trinken zusammen sein. 
Zeit mal anders erleben

Ministranten SEWK

Ministranten Busenbach
Gebäckverkauf
Ab sofort verkaufen wir nach den Wochenend-Gottesdiens-
ten in Busenbach unser selbstgebackenes Weihnachtsge-
bäck auf Spendenbasis. Der Erlös ist für unsere Ministran-
tenarbeit bestimmt. 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach
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Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
13.12. - wir bauen unser eigenes Knusperhäuschen
20.12. - wir feiern eine kaotische Weihnachtsfeier

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Spieleabend in Busenbach
Mittwoch, 18.12., 18.00 - 21.00 Uhr,  
Bücherei unter der Sakristei
In ungezwungener Runde können Gesellschafts- oder Kar-
tenspiele gespielt werden. Das Spielen ist keine Pflicht. Es 
besteht auch einfach die Möglichkeit zur Unterhaltung und 
zur Knüpfung neuer Kontakte. 
Wir freuen uns über zahlreiche Besucher und gesellige 
Abende.  Das Spieleabend-Team

Kolpingsfamilie Busenbach
D A N K E
Die Kolpingsfamilie Busenbach bedankt sich herzlich bei al-
len Mitgliedern und Freunden, die uns im zu Ende gehende 
Jahr auf vielfältige Weise begleitet und unterstützt haben.
Dank auch an Helfer, die unsere Hilfsaktionen organisiert, 
mitgetragen und uns hilfreich zur Seite standen.
Unser Dank gilt allen Familien, Vereinen und Organisationen,
die den "Lebendigen Adventskalender 2019" mit schönen 
Adventsfenstern gestalten werden.
Ein besonderer Dank gilt dem DRK Ortsverein Busenbach 
für die Gastfreundlichkeit, die wir im Jahr 2019 erleben 
durften, ebenso wie dem Gesangverein "Freundschaft" und 
dem Harmonika-Ring Busenbach für die Überlassung ihrer 
Räume.

WEIHNACHTSFEIER - "zwischen den Jahren"
am Samstag, den 28. Dezember 2019 um 17.00 Uhr
im DRK-Heim Busenbach

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot
Rorate-Gottesdienst im Advent
Sa. 14. Dezember, 07.00 Uhr, Herz Jesu Etzenrot
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder in der Adventszeit 
Rorate-Gottesdienst am frühen Morgen feiern. Seit Jahren 
ist es ein schöner Brauch, sich nach der Roratemesse zum 
gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim zu treffen. Wir laden 
auch dieses Jahr wieder alle ganz herzlich dazu ein:
Wer gerne am Frühstück teilnehmen möchte, meldet sich bitte 
bis Donnerstag, 12.12. im Pfarrbüro Etzenrot (07243/61120, 
etzenrot@sewk.de) an oder trägt sich in die Liste ein, die in 
der Kirche in Etzenrot ausliegt.

Neuapostolische Kirche
Sonntag, den 15. Dezember 2019   
09.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, den 19. Dezember 2019 
20.00 Uhr Gottesdienst

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 12.12. – 18.12.2019
Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00  U14 Treff:  

Weihnachtsfeier mit Raclette
18:00 - 21:00 Offener Treff

Mittwoch: 15:00 - 18:00  Kinder Treff: Weihnachtsfeier
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad    

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00  U16 Treff:  

Weihnachtsgeschenke backen
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00  Offener Treff  

(14-täglich: siehe Aushang)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 20:00 Offener Treff

Mittwoch: 13:00 - 15:00 Schülercafé ab Klasse 5
15:00 - 18:00 Kinder Treff: Weihnachtsfeier
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.
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Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Letzer Dienstabend in 2019
letzter Dienstabend in diesem Jahr ist der 18.12.2019 um 
19.30 Uhr im Schulungsraum des Feuerwehrgerätehauses 
Etzenrot.

Zum Jahresabschluss findet unsere Adventsfeier mit Jah-
resplanung 2020 statt.

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2019/2020 
Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Belugas Haie
12:30 - 13:15 Uhr Orcas

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen-Gruppe trainiert montags von 20 Uhr bis 21 Uhr 
im Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Weihnachtsfeier am 8.12.19
Am zweiten Adventsonntag fand unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier statt. Neben einem bunten weihnachtlichen Pro-
gramm wurden auch Abzeichen vergeben und langjährige 
Mitglieder geehrt. Ein ausführlicher Bericht wird im redaktio-
nellen Teil des Amtsblatts Waldbronn veröffentlicht.
Ein herzliches Dankeschön für die vielen Kuchenspenden 
und an alle, die zum Gelingen der Feier beigetragen haben.

Termine:
14.12.19 Weihnachtsbäckerei
10.01.20 Eislaufen
25.01.20 Erste-Hilfe-Kurs
16.02.20 Schwarzlichtminigolf
13.03.20 Mitgliederversammlung

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

Gutes tun  -  Mitglied werden 
Sie wollen sich sozial engagieren, haben aber kaum Zeit, 
sich einzubringen?
Wie wäre es mit einer Mitgliedschaft in unserem Hospizver-
ein? Es werden keine Aktivitäten verlangt, Sie sind lediglich 
Mitglied und helfen finanziell dem Verein mit Ihrem Jahres-
beitrag von 30,-EUR. 
2,50 EUR im Monat für einen guten, sozialen Zweck. Damit 
unterstützen Sie die ehrenamtliche Tätigkeit von derzeit 29 
Frauen und 3 Männern, die in Ihrer Freizeit Menschen in 
ihrer letzten Lebenslage begleiten.
Wäre doch eine tolle Sache, eine gute Unterstützung durch 
Ihr Engagement. 
Schreiben Sie uns oder rufen an, damit wir Ihnen ein An-
tragsformular zuschicken können. Oder Sie haben Zutritt auf 
unsere Internetseite und können dort das Formular ausdru-
cken lassen.

Unser Hospiztelefon  07243.93 83 200
Unsere Anschrift:   Hospizverein KMW e.V., Bergstr. 22, 
       76337 Waldbronn
www.hospizverein-kmw.de

VdK Waldbronn

VdK Winterfeier 2020                     
Jetzt schon zum Vormerken:                                                  
Unsere Winterfeier findet am 19.1.2020 um 15 Uhr 
im Restaurant „Albhöhe" statt. 
Erleben Sie eine „Musikalische Rheinfahrt“ und 
„Treffpunkt Reinhard May“      
mit dem Kabarettisten Gottfried Dörr, 
einem Könner par excellence. 
Dazu möchten wir jetzt schon alle Mitglieder, Nichtmitglieder 
und Freunde recht herzlich einladen. 
Der Eintritt ist frei.

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Weihnachtsfeier
Mit einer gut besuchten Weihnachtsfeier durften wir das 
Vereinsjahr abschließen.
Bei Kaffee und Kuchen verbrachten wir einen besinnlichen 
und harmonischen Nachmittag.
Wir bedanken uns bei Ihnen, liebe Gäste, dass Sie zu unse-
rer Feier gekommen sind. Herzlichen Dank an die Bäckerin-
nen und den Bäcker für die köstlichen Kuchen – sie waren 
(wie immer) sehr sehr lecker.
Unser ganz besonderer und herzlicher Dank gilt Karl 
Scheibl. Er versteht es einfach, mit seiner musikalischen 
Gestaltung eine heitere und familiäre Stimmung zu zaubern.

Winterhocketse in der Kelter am 10. Januar 2020  
ab 13.00 Uhr 
Wir laden unsere Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein zu unserer 1. Winterhocketse in der Kelter. Damit 
niemand kalte Füße bekommt, sind die beiden Zelte beheizt. 
Wir bieten an: Glühwein mit und ohne Alkohol und ver-
schiedene andere Getränke sowie Gulaschsuppe. Auf Euren 
Besuch freuen wir uns. Auch Nichtmitglieder sind gerne 
willkommen.

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

Am 30.11. + 01.12.2019 fand in Freiburg die Landesschau 
der Badischen Rassegeflügelzüchter statt.
Bei dieser Schau zum 125-jährigen Jubiläum des Landesver-
bandes waren über 6600 Tiere ausgestellt.
Darunter auch 38 Tiere vom Kleintierzuchtverein C586 Rei-
chenbach e.V.
Sebastian Feißt mit Sundheimer weiß-schwarz columbia, Ar-
min Kreuscher mit Altsteirern wildbraun und Arnold Trentl
mit Deutschen Modeneser Schietti erreichten sehr gute Er-
gebnisse.
Am erfolreichsten waren aber Hubert Becker mit Rheinlän-
dern und Günter Anderer mit Australorps schwarz.
Hubert Becker erreichte mit seinen Tieren einmal die Note 
vorzüglich verbunden mit einem Baden Württemberg Band 
und einmal die Note hervorragend. Günter Anderer erreichte 
mit einer Henne die Note vorzüglich verbunden mit einem 
Jubiläumsband.

Herzlichen Glückwunsch 
vom Kleintierzuchtverein C586 Reichenbach e.V.
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Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Herzlichen Glückwunsch
Bei der Landesgeflügelschau Baden-Württemberg, die dieses 
Jahr in Freiburg ausgerichtet wurde, hat unser Vereinsmitglied 
Detlef Ochs mit seiner Taubenrasse "Arabische Trommel-
tauben" den Titel "Süddeutscher und Badischer Meister" 
errungen. Außerdem wurde ihm das "Badische Ehrenband"
für seine beste Taube mit 97 Punkten und der Bewertungs-
note "vorzüglich" verliehen. Detlef Ochs wurde feierlich das
"Schwabenband" vom Landesverband Württemberg/ Hohen-
zollern verliehen. Daneben wurde ihm auch das Champion-
band der Vereinigung Badischer Rassentaubenzüchter für die 
beste Taube verliehen.
Der Verein gratuliert Detlef Ochs recht herzlich zu dieser 
herausragenden Leistung, die in der 80-jährigen Vereinsge-
schichte bisher einmalig war.
Wir gratulieren Detlef Ochs zu dieser beeindruckenden Leis-
tung und wünschen ihm auch weiterhin viel Erfolg mit seinen 
Züchtungen.

Großer Andrang beim Adventsfenster  
bei der Wiesenfesthalle
Auch in diesem Jahr beteiligte sich der Verein wieder am 
"Lebendigen Adventskalender" am Vereinsheim bei der Wie-
senfesthalle. Am 4. Dezember öffnete sich ein Fenster am 
Vereinsheim für die zahlreich erschienen Gäste. Nach einer 
besinnlichen Geschichte, vorgetragen von unserem Mitglied 
Rebecca Ochs, folgte bei Würstchen, Glühwein und Kinder-
punsch ein gemütlicher Ausklang. Der Erlös der Bewirtung 
wird wie in den Folgejahren wieder sozialen Zwecken zugute 
kommen.
Ein herzliches Dankeschön allen Helferinnen und Helfern für 
ihre Mithilfe bei der Organisation.
Der Vorstand des KLTZV Etzenrot e.V.

Bienenzüchterverein Ettlingen und Albgau e.V.

Einladung zum Kerzenziehen
Schicht für Schicht zur Kerze aus 100% Bienenwachs.
Am 22.12.2019 um 15 - 17 Uhr bieten wir nochmals die 
Möglichkeit aus Bienenwachs eine Kerze zu ziehen.
Die Veranstaltung findet im Familien- und Bürgertreff Traube 
in Spielberg statt.
Ein Vergnügen von 9-99 Jahren

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Lieder- und Theaterabend im Advent
am kommenden

Sonntag, den 15. Dezember 2019 um 17.00 Uhr
im Kurhaus Waldbronn.

Nachdem im ersten Teil des Programms die CONCORDIA 
Chorgruppen mit weihnachtlichen und weltlichen Stücken zu 
hören sind, kommen im zweiten Teil die Theaterfreunde auf 
ihre Kosten. Die Schauspielerinnen und Schauspieler der 
Theatergruppe des Vereins werden alles daran setzen, die 
Lachmuskeln des Publikums kräftig zu strapazieren. 

So werden sie in Waldbronner Mundart die Komödie in drei 
Akten

 „Göttinnen weißblau“
von Cornelia Willinger zur Aufführung bringen und ziemlich 
chaotische Verhältnisse auf die Bühne zaubern.

Alle Mitglieder und Freunde der CONCORDIA sowie die 
gesamte Bevölkerung sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
Der Eintritt für die Veranstaltung kostet 8,00 €.  

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

- J u g e n d a b t e i l u n g -

Adventsbasteln
Am Samstag, den 07. Dezember, trafen sich die 
bastelbegeisterten Kinder des Harmonika-Ring Bu-
senbach. Es gab verschiedene Bastelangebote. An 
einer Station konnten die Kinder kleine Engel so-
wie verschiedene Rentiere basteln. An einem an-
deren Tisch wurden eifrig Schneemänner aus Tonkarton mit 
Schal und Hut ausgeschnitten und zusammengeklebt, außer-
dem konnten Schneeflocken aus Wolle hergestellt werden, 
die etwas mehr Zeit in Anspruch nahmen. An einer weiteren 
Station wurden Kerzen mit Wachs verziert. Jedes Kind durfte 
diese Kerze frei gestalten. Es wurde Wachs ausgeschnitten 
oder mit Förmchen ausgestanzt und auf die Kerze geklebt. 
Am Ende hatte jedes Kind einige Geschenke für Familie 
oder Freunde gebastelt. Natürlich gab es zwischendurch 
auch eine kleine Stärkung.

Adventskalenderfenster
Im Anschluss an den Bastelnachmittag gestalteten wir im 
Proberaum ein Türchen im Rahmen des lebendigen Ad-
ventskalenders. Gemeinsam wurden Adventslieder gesungen, 
die mit dem Akordeon begleitet wurden und zwischendurch 
wurde eine Geschichte über einen Schneemann vorgelesen. 
Zum Abschluss waren alle eingeladen bei Kinderpunsch, 
Glühwein und Lebkuchen, sowie vielen Gesprächen zu ver-
weilen.

Euer Jugend-Team

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Generalversammlung 
Am Samstag, dem 11.01.2020, findet um 19:00 Uhr im 
Proberaum bei der Festhalle die diesjährige ordentliche Ge-
neralversammlung statt. 

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

1. Begrüßung, Totenehrung
2. Rechenschaftsberichte:
 a) Vorsitzender
 b) Schriftführer
 c) Jugendleiter
 d) Kassier
 e) Kassenprüfer
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Verwaltung
5. Neuwahlen
6. Anträge und Verschiedenes

Wir laden alle Mitglieder und Ehrenmitglieder hierzu recht 
herzlich ein. Anträge zur Tagesordnung können bis zum 
08.01.2020 beim Vorsitzenden Alexander Huber, Tel. 68079, 
vorgebracht werden.

Terminvorschau:

24.12.2019, 17:00 Uhr Weihnachtsliederspielen 
auf dem Friedhof Busenbach.

28.12.2019 Auftritt im Europapark Rust
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Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Weihnachtsgeschenk gesucht?
Sie haben noch kein Weihnachtsgeschenk? Wie wäre es 
mit einem Gutschein für einen Schnupperkurs Instrumen-
tenausbildung. Wir bieten solche Einstiegsmöglichkeiten für 
Erwachsene, Kinder und Jugendliche egal ob Anfänger 
oder Wiedereinsteiger. Ausbildung in den Fächern Gesang, 
Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Posaune, Tenor-
horn, Tuba, Schlagzeug und Percussion sind im Angebot.

Oder möchten Sie einem Jugendlichen die Teilnahme an ei-
nem unserer Summer Camps ermöglichen? Nähere Informa-
tionen auf unsere Webseite. Auch dafür gibt es Gutscheine. 
Interessiert? Dann rufen sie einfach an unter 0177 2084717 
bei Steffen Dix an.

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Während sich die beiden Seniorenteams des TSV in der 
Winterpause befinden, tummeln sich die Juniorenmannschaf-
ten in der Halle bei den Kreismeisterschaften oder auf di-
versen Turnieren.

Von den älteren Teams haben bisher die B - Junioren ins 
Geschehen eingegriffen, die ihren Vorrundenspieltag im Rah-
men der Hallenrunde absolviert haben. Die B 1 - Junioren 
wurden in ihrer Gruppe mit vier Siegen und zwei Niederlagen 
Gruppenzweiter und haben sich damit für die nächste Runde 
qualifiziert. Die B 2 holte in ihrer Gruppe relativ souverän 
den Gruppensieg. 

Die D 2 holte am ersten Spieltag fünf Punkte.

Die E 1 hatte bereits schon ihren zweiten Spieltag und do-
minierte auch diesen, denn von den sechs Partien gewann 
man fünf, eine Partie endete remis. Beim gut besetzten Hal-
lenturnier in Östringen belegte die E 1 einen hervorragenden 
dritten Platz. 

Die F 1 demonstrierte an ihrem zweiten Spieltag wieder 
einmal ihre Stärke und gewann alle Spiele, die F 2 gewann 
eine Begegnung und spielte einmal unentschieden.

Die nächsten Termine:

Samstag, 14.12.:
09.00 Uhr Hallenspieltag D 1 - Junioren in Rüppurr
13.45 Uhr Hallenspieltag A - Junioren in Rüppurr

Sonntag, 15.12.:
12.00 Uhr PAMINA - Cup der C - Junioren in Oberkirch
13.30 Uhr E - Junioren - Turnier in Rastatt
15.00 Uhr  Hallenspieltag E 2 - und E 3 - Junioren  

in Rüppurr

Hinweis:
Von Freitag, 27.12., bis Sonntag, 29.12., ver-
anstaltet die Jugendabteilung des TSV Rei-
chenbach ihr traditionelles Herbert-Becker-
Gedächtnis-Turnier in der Sporthalle der 
Albert-Schweitzer-Schule.

An drei Tagen wird guter Jugendfußball gebo-
ten, für Speis und Trank ist natürlich gesorgt.

Freitag, 27.12.: 
17.00 Uhr C - Junioren - Turnier

Samstag, 28.12.:
09.30 Uhr F - Junioren - Spielfest Teil 1
13.00 Uhr F - Junioren - Spielfest Teil 2
16.00 Uhr D - Junioren - Turnier

Sonntag, 29.12.:
09.30 Uhr Bambinispielfest Teil 1
12.00 Uhr Bambinispielfest Teil 2
15.00 Uhr E - Junioren - Turnier

Turnabteilung:

Wer hat Lust, mit kleinen Kindern zu arbeiten, die meist 
sehr motiviert sind, Neues zu probieren ? Ich suche drin-
gend Übungsleiter oder Helfer im Kinderturnen für mehrere 
Gruppen nachmittags. Alter ist zwischen 2 und 9 Jahren. 
Einarbeitung ist immer möglich.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Renate Holbach, 07243/67678 oder 
E-Mail: renate.holbach@web.de
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FC Busenbach e.V.

Jugendabteilung

Spielevorschau Jugend:
Sa., 14.12.
09:00 Uhr D2 Futsalkreismeisterschaft in Grötzingen

www.tvbusenbach.de

TVB-Weihnachtsfeier
Am vergangenen Sonntag veranstaltete der Verein in seiner 
Halle seine diesjährige Weihnachtsfeier.
Für ein absolut abwechslungsreiches sportliches „Feuerwerk“ 
sorgten wie gewohnt verschiedene Kinderturngruppen aber 
auch tänzerische Einlagen der „Übungsleitergruppe“, der 
Frauengymnastik und der Senioren-Fit-Gruppe konnten das 
Publikum, in der voll besetzten Halle, begeistern.
Zur Belohnung für die vielen überzeugenden Auftritte, kam 
zum Abschluss auch noch der Nikolaus zu Besuch und hat-
te für alle Kinder ein kleines Geschenk dabei. Es war wieder 
einmal ein wunderschönes, besinnliches Familienfest.
Ich bedanke mich im Namen des Vereins bei allen Helfern, 
vor und hinter den Kulissen, die für einen reibungslosen 
Ablauf sorgten. 
Den zahlreichen Gästen ein herzliches Dankeschön für ihr 
Kommen.
Andreas Merz – 1. Vorsitzender TVB

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.
Der Förderverein bewirbt sich als Betreiber für unser Eistreff!
Die Vorteile für die Gemeinde liegen auf der Hand:
-  Die Wartungs- und Instandhaltungskosten werden durch 
eine höhere Pachtzahlung gedeckt.

-  Arbeiten des Bauhofs und der Gärtnerei werden vom För-
derverein übernommen.

-  Der Eistreff bleibt unserer Region als Eislaufhalle erhalten 
und lockt jährlich mehr als 80.000 Gäste, die auch andere 
Angebote in Waldbronn nutzen, an.

-  Es bleiben nur die kalkulatorischen Kosten (Abschreibun-
gen, Verzinsung des Anlagekapitals) für das Gebäude im 
Gemeindehaushalt, diese Kosten fallen auch bei einer 
Schließung und sogar beim Abriss an!

Wir sind davon überzeugt, den Eistreff auch in Zukunft er-
halten zu können! 
Packen wir es an!

Hier die Übersicht der Motto-Partys der Saison 2019 / 2020
Sie finden samstags von 18 bis 22 Uhr statt:
14. Dezember  SCHLAG DEN DJ
21. Dezember  X-TREME-MASS-PARTY
28. Dezember  NEON-PARTY
Änderungen behalten wir uns vor.
www.vf-eistreff.de
info@vf-eistreff.de
Sie finden uns auch auf Facebook und Instagram.

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Der ERC Waldbronn veranstaltet die  
Jubiläums-Silvester-EISGALA 2019.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Weihnachtsfeier am 07.12.
Am vergangenen Samstag fand unsere große Feier im Kur-
haus statt. Wir hatten rund 125 Gäste und drei wirklich 
tolle Showelemente. "Andi Arbeit" hat sich als großer Kids 
Unterhalter ausgezeichnet und im Anschluss eine tolle Zau-
ber- und Jonglage-Show gezeigt. Die zweite und dritte Show 
des Abends wurde von der "Zirkus Scheune" Julia Städler 
Vertikal-Artistik und ihren Artisten vorgeführt. Die erste von 
den Kids - Artistik im Tuch, atemberaubend, die zweite von 
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Julia und Marten - Duo im Tuch - so etwas Spannendes, 
Bezauberndes und Emotionsgeladenes haben wir noch nie 
vorher gesehen! Vielen Dank an alle Künstler und an unser 
Catering von Thomas Lerche. Bester Service und beste 
Speisen von TSC-Wirt.

Abt. Luftpistole

Luftpistolen Rundenwettkampf 2019/2020
Hier die Termine: 
01.12., SV Waldbronn - SV Ettlingen 2 1046:983
15.12., SV Waldbronn - SC Mörsch 1021:1050
12.01., SC Wolfartsweier 3 - SV Waldbronn 
26.01., SV Ettlingen 2 - SV Waldbronn 
Die Ergebnisse kommen dann.

Abt. Großkaliber

Super-Magnum-Cup 2019 am 14. Dezember
Am Samstag, 14.12., ab 13:00 Uhr geht es an die "Dicken 
Dinger" - alles ab 1.500 Joule ist am Start. Siegerehrung 
16:00 Uhr.

BDS-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Weihnachts- und Jahresabschlussfeier der Rheuma-Liga
Wieder ist ein Jahr fast vergangen, und als letzte Veranstal-
tung dieses Kalenderjahres stand die traditionelle und, wie 
die sehr große Teilnehmerzahl zeigte, die Weihnachtsfeier 
in der ‚Albhöhe’ auf dem Programm. Nach der festlichen 
Einstimmung durch das Heimat-Duo mit Verstärkung durch 
Melanie, einer begnadeten Querflötenspielerin, begrüßte der 
Vorsitzende Klaus Vogel, die Mitglieder, den Sprecherrat und 
die Therapeutinnen, die sich durch das ganze Jahr hindurch 
mit großem Engagement um ihre Patienten bemühten und 
dafür ein großes Dankeschön verdient haben. Ein besonde-
rer Gruß galt Herrn Bürgermeister Franz Masino.
Christel Schroth erfreute die Gäste wie jedes Jahr mit frei 
vorgetragenen besinnlichen und heiteren Gedichten. Welch 
große Schwierigkeiten mit ungeahnten Folgen es geben kann, 
wenn ausgerechnet am Weihnachtsabend der Christbaum-
ständer ein Eigenleben entwickelt, konnte man in der lusti-
gen Geschichte von Andrea Lauinger erfahren. Wie schwierig 
es ist, den genauen Weg zur 'Albhöhe' zu beschreiben, war 
in einer weiteren Geschichte zu hören. Begleitet vom Heimat 
Duo mit Melanie durfte dann auch das Publikum kräftig 
mitsingen. Bei den Klängen von ‚Lasst uns froh und munter 
sein’ erschien auch tatsächlich der Nikolaus und hatte für 
jeden ein tolles Geschenk mitgebracht. Eine nicht alltägliche 
Geschichte um eine Weihnachtsgans, die auf wundersame 
Weise nicht im Backofen landete, war von Gudrun Knobloch 
zu hören.
Nach einem gemeinsamen Lied blieb noch genügend Zeit 
für ein gemütliches Zusammensein.
Allen Beteiligten sei herzlich gedankt für die Organisation 
und Durchführung der so gut gelungenen Feier, besonders 
dem Heimat-Duo mit Melanie, das für eine wunderschöne 
Adventsstimmung sorgte und durch spontane zusätzliche 
Musikstücke das Programm abrundete.

Allen Mitgliedern und Freunden der Rheuma-Liga  
wünscht der Sprecherrat ein

frohes Weihnachtsfest und ein gesundes aktives Jahr 2020

Der erste Rheuma-Treff im neuen Jahr wird wieder eine 
Winterwanderung sein unter der Leitung von Gisela Schmidt. 
Termin ist voraussichtlich Mittwoch, 12. Februar 2020. Nähe-
res wird im ‚Blättle‘ bekannt gegeben.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So., 15.12. - Jahresabschlussfeier
Unsere Jahresabschlussfeier mit Ehrungen langjähriger 
Mitglieder feiern wir im Katholischen Pfarrzentrum-Ernst-
Kneis in Reichenbach.
Beginn 14.00 Uhr
Wir laden ein zu ein paar besinnlichen Stunden mit Ge-
schichten, Gedichten und wir wollen gemeinsam Lieder 
singen.
Hierzu sind alle Mitglieder und auch Gäste herzlich will-
kommen.

Ski-Abteilung

Skigymnastik
Skigymnastik in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule, 
Zwerstraße 5, Waldbronn-Reichenbach. 
Der letzte Übungsabend in diesem Jahr findet statt am 
18.12. von 19.15 Uhr - 20.30 Uhr.

24.01. - 26.01.2020 Ski- und Snowboardkurs im Allgäu
für Kinder ab 7 Jahre, Jugendliche und Erwachsene durch 
DSV-geprüfte Übungsleiter.
Rundumbetreuung der Kinder und Jugendlichen. Unterbrin-
gung in der Freizeit- und Bildungsstätte Falken in Sonthofen. 
Anmeldung und weitere Infos: 
skikurs@skischule-waldbronn.de

Kulturfreunde
Albgau e.V.

Rock - Cafe Hirsch Etzenrot

Samstag, 14.12., 21 Uhr
2COOL
„2“ begeisterte Musiker und ein paar „coole“ Songs, 
mehr braucht es nicht. Mit zwei Stimmen, einer Akustik-
gitarre und Looper päsentiert die Band euch Songs aus 
verschiedenen Genren und lassen euch vergessen, dass 
nur 2 Musiker auf der Bühne stehen. Mal fetzige Rock-
nummern, mal gefühlvolle Balladen aber immer mit Spaß 
an der Musik und weit entfernt von Lagerfeuermusik.
Auf genügend Bühnenerfahrung können beide als Voll-
blutmusiker jedenfalls schon zurückblicken. Kennengelernt 
haben sie sich bei der Durmersheimer Soul und Funk-
band „Moritz & the Horny Horns“, bei der sie schon seit 
2013 gemeinsam auf der Bühne stehen. Genau hier ent-
stand auch die Idee für das gemeinsame Projekt. 

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Wie ökologisch ist mein Tannenbaum?
Es werden vermehrt Weihnachtsbäume aus regionalem An-
bau gekauft. Die Modelle aus dem europäischem Ausland 
sind glücklicherweise zunehmend weniger gefragt. Ein kleiner 
Teil der Konsumenten kauft auch bereits Bäume mit Wur-
zelballen, die nach den Feierlichkeiten nicht entsorgt wer-
den müssen. Diese Trends sind erfreulich, da sie nachhaltig 
und klimaschonend sind. Doch auch bei den geschlagenen 
Weihnachtsbäumen aus dem Ländle gibt es Unterschiede. 
Plantagenbäumen wird mit Dünger und Spritzmitteln zu ihrer 
perfekten Form und Farbe verholfen. Dies belastet nicht 
nur die Umwelt, sondern bringt jene Stoffe auch ins eigene 
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Zuhause. Es gibt jedoch auch Ökobetriebe, die ihre Bäume 
nicht in Monokulturen aufziehen. So schaffen sie einen viel-
fältigeren Lebensraum für Tiere. Giftfreie Bäume sind anhand 
ihrer Siegel erkennbar: Bioland, Naturland, Demeter oder 
FSC.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn

Vital-Initiative e.V.

Ob Diäten ohne Sport funktionieren?
Jede Frau, die sich mit dem Thema Abnehmen beschäftigt, 
wird vermutlich schon einmal eine Diät oder Crash-Diät 
gemacht haben, die sie in einer Frauenzeitschrift oder im 
Internet entdeckt hat. Sie hat vielleicht durch diese Diät ab-
genommen. Und genau, was passiert dann? Sie nimmt auf 
einmal wieder zu, der Jo-Jo-Effekt schlägt zu.
Der Grund dafür liegt im Folgenden: Wenn ich dem Körper 
über einen Zeitraum zu wenig Kalorien zuführe, dann schal-
tet er auf Sparflamme, der Stoffwechsel wird runtergefahren. 
Und wenn ich nach der Diät wieder so halbwegs kalorisch 
normal esse, selbst wenn ich mich gesund ernähre, kann 
der Körper diese vielen Kalorien gar nicht verbrennen. Weil 
der Stoffwechsel runtergefahren ist, wenn ich zusätzlich kei-
nen Sport getrieben habe!
Denn während der Diätphase habe ich Muskelmasse verlo-
ren. Bei 10 Kilo weniger auf der Waage sind davon 4-6 Kilo 
verlorenes Muskelgewebe. Wenn ich diese während der Diät 
nicht aufbaue, habe ich später noch weniger Muskulatur. 
Und Muskulatur verbrennt ja die Kalorien!
Sie bekommen von mir hier 3 Tipps, wie Sie jetzt tatsäch-
lich und ohne Diäten dauerhaft Gewicht reduzieren können. 
Und selbst so, dass Sie es in jeden Alltag, selbst wenn es 
mal stressig ist, unterbringen können:
1. Genug trinken. Trinken Sie pro Tag 2,5-3 Liter Wasser
2. Regelmäßige Bewegung
3. Regelmäßiges Krafttraining
In meinem nächsten Beitrag schreibe ich etwas zum Thema 
Anmeldung im Fitnessstudio. Und warum sich viele nicht 
trauen sich anzumelden, und wie wir auch dieses Problem 
ganz einfach mit Übungen für zu Hause klären können. Sie 
bekommen von mir die 5 besten Übungen, wie Sie auch zu 
Hause Ihren Körper in Bestform bringen können.
easyfit | Sabine Gebarski | www.easyfit-waldbronn.de
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Waldbronner Selbständige e.V.

Nicht vergessen: Waldbronns erster Adventskalender ist da!
Dieses Jahr haben wir uns etwas Besonderes ausgedacht, 
um Waldbronnern die Vorweihnachtszeit zu versüßen und 
beim Geschenkekauf zu unterstützen. Freuen Sie sich auf 
Waldbronns ersten Adventskalender mit vielen Angeboten, 
Rabattaktionen und Ideen von Waldbronner Selbständigen.
Ihren persönlichen Adventskalender erhalten Sie in folgen-
den Geschäften:
•	 Albtherme
•	 Blumen Kraft
•	 Brillen Becker
•	 Classic Boutique
•	 CorpoSano
•	 Juwelier Dreher
•	 3PunktNull
•	 IMI
•	 Lichtenberger
•	 Lindenbräu
•	 LiteraDur

•	 Michas Radshop
•	 Nussbaumer
•	 Optik Eberle
•	 Reisegalerie am Marktplatz
•	 Weinspiegel
•	 Women

Vielen Dank auch unseren Mitgliedern, die ebenfalls am Ka-
lender mitgewirkt und ein Türchen gefüllt haben, jedoch 
KEINEN Verkauf anbieten: Berres Strategie & Kinesiologie / 
Michael Bauer Sport und Events / Dirk Benjowsky, Rechts-
anwalt / S&P Werbeagentur und Schulzentrum.

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

„Wer nichts weiß, muss alles glauben“
Unter Berufung auf das Redaktionsstatut versagt die Verwal-
tung seit Juli 2019 allen Organisationen und Vereinigungen, 
die nicht im Gemeinderat vertreten sind, im Amtsblatt jegli-
che Form der Meinungsäußerung.

Für die öffentliche Meinungsbildung sind jedoch unabhän-
gige Informationen unverzichtbar. Was Sie zu Waldbronns 
aktuellen kommunalpolitischen Schwerpunktthemen wissen 
sollten, finden Sie die auf www.unserwaldbronn.de und 
insbesondere beim lokalen Mediendienst 
www.zukunft-waldbronn.de . 
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Sonstiges

Weihnachts-Flohmarkt zugunsten der Aktion 
für krebskranke Kinder
Vereinsheim der Kleintierzüchter, Großmüllergasse 28, 
76307 Karlsbad-Ittersbach

Samstag, 14.12.2019 13-18 Uhr
Sonntag, 15.12.2019 11-16 Uhr

Weitere Infos unter: 
flohmarkt-kinderkrebshilfe-ittersbach@gmx.de

Himmelreicher Puppentheater  
Karlsbad

Spielplan 2020
Januar: 
12.01. und 19.01.2020 Ein Wichtel unterwegs (ab 3) 

Februar: 
02.02. und 16.02.2020 Die Bremer Stadtmusikanten (ab 3)

März: 
01.03. und 15.03.2020 Haltestelle Theaterplatz (ab 4) 
29.03.2020 GASTSPIEL: Figurentheater Happy End 
Mimi die Märchenmaus (ab 4) 

April: 
05.04. und 19.04.2020 Keine Angst vorm großen König (ab 3)

Mai:  
03.05.2020 Anna Löwenkind (ab 4) 

September:
27.09.2020 Anna Löwenkind (ab 4)  

Oktober: 
11.10. und 25.10.2020 Der gestiefelte Kater (ab 3) 

November: 
08.11. und 22.11.2020 Kasper in der Drachenhöhle (ab 4) 
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Dezember: 
06.12. und 20.12.2020 Die Erfindungen des Professor 
Magnus (ab 4) 
Vorstellungsbeginn jeweils 15.00 Uhr        
Eintritt: 6,- Euro       
Himmelreicher Puppentheater Karlsbad, 
Hans-Thoma-Straße 22, Karlsbad-Langensteinbach, 
Tel. 07202 / 3161 
www.himmelreicher.com, info@himmelreicher.com, 
www.facebook.com/Figurentheater.Himmelreicher

Cobot-Roboterpark an der DHBW Karlsruhe
Strategische Investition:  
Kollaborierende Robotersysteme in der Praxis
Flexible, adaptive Industrierobotik erobert zurzeit rasant die 
Produktion in der Praxis zahlreicher Branchen. Zunehmend 
wird dabei eine Überlappung der Arbeitsräume von Mensch 
und Roboter erforderlich, um flexiblere Produktionslinien zu 
ermöglichen, die z. B. alle paar Tage neue Aufgaben zu-
gewiesen bekommen oder individualisierte Produktion reali-
sieren.
Eine neue Generation von kollaborierenden Roboterarmen 
(Cobots) bewältigt verstärkt diese aufkommende Herausfor-
derung. Die Nähe zum Menschen erfordert einerseits ein 
hohes Maß an Sicherheit und Zuverlässigkeit, andererseits 
darf die Flexibilität und Geschwindigkeit nicht zu sehr ein-
geschränkt werden. Insbesondere sollen die Systeme flexibel 
auf Veränderungen ihrer Umgebung reagieren können und 
sich an die Bedürfnisse und Anforderungen der Menschen 
anpassen.
Die DHBW Karlsruhe nimmt diesen Trend auf und investierte 
hierzu in den letzten Monaten in einen Roboterpark, um die 
Ausbildung der Studierenden auf den aktuellsten Stand der 
Technik auszurichten. Hierdurch erlernen sie die technischen 
Möglichkeiten dieser neuartigen Robotersysteme kennen und 
können dieses Wissen damit auch den dualen Partnern zur 
Verfügung stellen.
Der Aufbau dieses sogenannten Cobot-Parks beschränkt 
sich allerdings nicht nur auf Roboterarme, sondern beleuch-
tet auch verschiedene Aspekte wie Sicherheitskonzepte, 
Greifsysteme und Interaktionsmöglichkeiten (wie zum Bei-
spiel AR-Technologie oder kraftbasierte Mensch-Maschine-
Interaktion).
Mit einer Gesamtinvestition von über 100.000 Euro wur-
den mehrere unterschiedliche Systeme mit verschiedenen 
Greif- und Sicherheitssystemen und aktuelle Softwaretools 
erworben, die nun den Studierenden und Wissenschaftlern 
im neuen Cobot-Roboterpark der DHBW Karlsruhe für Lehr-
veranstaltungen, Studienarbeiten und Forschungsprojekte zur 
Verfügung stehen. 

Wassonstnochinteressiert

aus dem Verlag
ein fruchtiger stollen

stollen mit getrockneten aprikosen 
und Zwetschgen

Heißa, bald ist Weihnachtstag. Und deshalb präsentieren sich 
Aprikosen und Zwetschgen hier von ihrer piekfeinen Seite. Die 
samtige Füllung aus blanchierten, getrockneten Aprikosen und 
Zwetschgen verführt. Zwetschgenkonfitüre unterstützt sie dabei. 
Das Praktische an diesem Stollen: Er muss nicht lange liegen, er 
kann abgekühlt sofort verputzt werden.

Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Stück: Kcal: 178, KJ: 748, E: 2 g, F: 10 g, KH: 20 g;
Koch/Köchin: Hannes Weber

einkaufsliste:
Für die stollenfüllung
•	 60 g getrocknete Aprikosen
•	 25 g getrocknete Zwetschgen
•	 Saft einer Bio-Orange
•	 30 g Zwetschgenkonfitüre

Für die stollenmasse
•	 130 g Marzipan
•	 100 g Butter
•	 45 g Zucker
•	 1 g Salz
•	 2 - 3 Tropfen Bittermandel-Aroma
•	 2 Eier (Größe L)
•	 30 g Traubenzucker
•	 90 g Weizenmehl (Type 405)
•	 60 g gemahlene Mandeln, weiß
•	 2,5 g Backpulver

außerdem
•	 eine Stollenbackform (23 cm*10 cm*7 cm*)
•	 etwas Butter zum Einfetten
•	 gehobelte Mandeln zum Ausstreuen der Stollenform

Zubereitung:
Hinweis: für ca. 14 Stücke
1. Den Backofen auf 190 °C Ober- und Unterhitze mindestens 

30 Minuten vorheizen.
2. Für die Stollenfüllung getrocknete Aprikosen und getrock-

nete Zwetschgen in einem Topf mit Wasser und frisch ge-
presstem Orangensaft fünf Minuten blanchieren.

3. Die blanchierten Aprikosen und Zwetschgen mit der 
Zwetschgenkonfitüre pürieren.

4. Für die Stollenmasse Marzipan, Butter, Zucker, Salz und Bit-
termandelaroma schaumig rühren. Eier trennen. Eigelbe 
nacheinander unter die schaumige Masse rühren. Eiweiß mit 
Traubenzucker steif schlagen und ebenfalls unter die schau-
mige Masse heben.

5. Weizenmehl, gemahlene Mandeln und Backpulver mischen 
und ebenfalls unter die Masse heben.

6. Die Stollenform einfetten und mit gehobelten Mandeln 
ausstreuen. Die Hälfte der Stollenmasse in die Stollenform 
füllen. Die Aprikosen-Zwetschgenmasse in einen Spritzbeu-
tel füllen und in Ringen auf die Stollenmasse spritzen. Die 
restliche Stollenmasse in die Form füllen und die Aprikosen-
Zwetschgenmasse damit bedecken.

7. Den Stollen im Backofen ca. 30 bis 35 Minuten backen. Nach 
dem Backen Stollen aus der Form stürzen und abkühlen las-
sen. Der Stollen kann nach dem Abkühlen gleich serviert 
werden.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 - 18.00 Uhr im SWR


